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M üer Virze Ser ZLStLcdr« kliegerei.
Von einetn militärische« Mitarbeiter.

Um den KommandierendenGeneral der deutschen Luft-
sireitkräfte versammelten sich in Döberitz, dort , wo dis
Wiege der Fliegerei steht , die Vertreter der Presse. Mit
eigenen Augen sollten sie unserer Lufterfolge ungeheure
Werkstatt schauen , an der die Schmiede steht und die täg¬
lichen Siege der Front gezimmert werden.

Eine Reihe von Flugzeugen, von der alten guten Taube
bis zum neuzeitlichen Großflugzeug, mutet wie ein leben¬
diges Museum an. Man schüttelt nachdenklich den Kopf,
wenn nian die selige Taute auf dem rechten Flügel sieht:
«nt diesem holprigen und ungeschickten Gebilde zogen wir
in den Krieg, das war die Grundlage, aus der die Fliegerund die Industrie ihre heutige Stellung ausbauten. Wun¬
derbar mutet es an . . . Mt natürlicher Scheu betrachtet der
Laie die lebendige Entwickelungsgeschichte des deutschen
Flugzeugbaus , dis Formen verändern sich zusehends, die
Größenmaße nehmen zu , und schließlich steht man schwei¬
gend vor einem schwarzen Ungetüm, das die Pferdekräfte
mehrerer Eskadrons in sich vereinigt, das schwere Lasten
und Tod und Verderben nach England trägt . Neben die¬
sem Ungeheuer, das eben mit der Leichtigkeit eines kleinen
landete, denn es war eigens nach Löberitz befohlen, um
sich den Presseleuten vorzustellen , baut sich die Familie der
leichten Kampf- und Jagdflugzeuge auf, kleine schnittigeund flinke Gesellen sind es , auf denen Dölcke und Jmmel-
mann bahnbrechend wirkten, auf denen Richthosen und all'
die anderen ihre unvergeßlichen Lustsiege errangen und
täglich neu erringen. Eine andere Reihe kreuzbeschwingter
Vögel stammt aus dem feindlichen Lager, sie sielen unver¬
sehrt in unsere Hand, Engländer und Franzosen mußten
sic herausgeben. Sie dienen zu Lehrzwccken , man sieht cs
ihnen an, sie sind nicht aus deutschen Fabriken, denn der
deutsche Erzeuger bekundet in jeder Einzelheit seine
Eigenart.

Oben drehen drei Flugzeuge ihre Kreise , sie haben
verschiedene Alter und weisen verschiedene Leistungen inbe-
zug auf Schnelligkeit und Steigvermögen aus . Das kleine
Ding , das sich zuletzt in die Luft erhebt und in seiner grem
zenlosen Einfachheit der äußeren Form zunächst etwas Miß¬
trauen erregt, arbeitet verblüffend schnell wie ein Kobold,der der anderen beiden wegen ihrer Schwerfälligkeit spottet.
Der Führer muß ein wahrer Meister seiner Zunft sein, er
wirft sich herum, geht steil in die Höhe , legt sich auf den
Rücken , schießt steil zur Erde , hängt sich an die anderen und
hascht sie und geht mit steil surrendem Motor über die
Köpfe der Zuschauer hinweg, die alles andere außer Acht
lassen und nur dem kleinen Vertreter der Jagdgeschwader
nachblicken . Und dabei regnet es , was nur vom Himmel
herunter will. Die Presse bekommt den besten und schla¬
gendsten Beweis, Laß den deutschen Flieger , außer dichtem
Nebel, bei dem er nichts sehen kann , kern Wind und kein
Wetter schert. Einige Presselerrte , die an einem Aufstieg
teilnehmen dürfen, schauen sich die Welt kurze Zeit aus der
Vogelperspektive an, sie bekommen einen leisen Vorge¬
schmack, wie es nicht nur in der Luft, sondern auch über dem
Feinde zugehen kann, und werden sicher die deutschen Luft¬
siege in Zukunft mit einem ganz besonderen Gefühl der
Wärme redigieren.

Die Zeit drängte,, von Halle zu Halle ging der lange
Zug seltener Gäste in Löberitz, wo man sonst keinen Regen¬
schirm und kein schwarzes Zivil sicht . Man hört den klaren
Vortrag eines jungen Husaren über Funkentelegraphie und
sah auch hier, auf Tischen aufgebaut, ein Stück Geschichte
deutscher Kriegswissenschaft . Wollte man für dieses Kapitel
ein Bild finden, so könnte man die FunkonLelegraPhigdie
Kommandosprache der Fliegertruppe, als Brücke zwischen
Himmel und Erde bezeichnen . Was auch hier vier Kriegs¬
jahre geschaffen haben, kann man kurz dahin fassen : Der
Flieger ist gänzlich unabhängig geworden, er kann nicht nur
Nachrichten geben , er kann sie auch empfangen, wenn er
weit ab vom Hafen sich tief in deS Feindes Land befindet.

Zum. Schluß kommen des Fliegers Waffen an
die Reihe, die Schußwaffen vom einfachsten Maschinenge¬
wehr bis zum wahren Wunderwerk dieser Gattung.

Von den Schußwaffen ging es zu den Wurfwaffen und
ihren Hilfsmitteln , den Bomben. Da hat der Vortragende
so ein kleines Ding von 4Z4, Kilo iw der Hand, von denen
man 1014 in- jede Rocktasche bequem zwei stecken konnte . In
jener Zeit rechnete man noch ängstlich mit jedem Pfund , das
man zum Fluge gegen den Feind mitnahm . Heute ist man
längst darüber hinaus , und wenn dem so ist, so verdankt es
die Luftwaffe in erster Linie der deutschen Flugmotoren-
industrie. Man erblickt mit einigem Grausen die Modelle
der Bomben von 1918 , die schlanken Lufttorpedos bis zu
800 Kilo Schwere, und als schließlich wert hinten auf dem
Platz« eine SO-Küo -Bom- e gezündet wird (inchr abgewor¬
fen,, sondern nur Gesprengt ), da bekommen diesentsen, die
berufen find , den Krieg dev Idee mit der Feder in der
deutschen Presse zu führen, doch einen leisen Vorgeschmackvon dem, was die deutschen Bombengeschwader leisten.Die dicke schwarze Rauchwolke verfliegt. AnLoee , neue fes¬

selnde Bilder treten vor der Zuschauer Auge, wie ein lebens-
starker Film route sich Bild nach Bild ab. Es übersteigtden Rahmen dieser kurzen Darstellung, all ' diese Einzelhei¬ten, die vielleicht nebensächlich erscheinen , aber sehr -wichtigim täglichen Dienste der Fliegerei an der Front sind , eirll
zeln zu erwähnen. Es gisbt kaum ein Cjebiet , mit dem sichdie Luftwaffe nicht befassen muß . Nur gründliche Vielsei¬
tigkeit hat uns zu den herrlichen Erfolgen, zu der unbeding¬ten Ueberlegenheit über einen zahlenmäßig stärkeren Geg¬ner verholsen.

In einer mit märkischem Fichtengrün ausg-eschlagenen
Flugzeughalle folgt der geistigen Nahrung die körperliche
aus der Feldküche . Mit tiefem Dank für das Gesehene im
Herzen und auf Len Lippen schied die Presse von ihren Gast¬
gebern und mit den besten Wünschen für die deutsche Luft¬
waffe.

Oie öitsrrsiiMckEN ZeLWsger.
Wien, 27 . Juli . WTB . Amtlich wird verlautbart:

Ereignisse zur See.
In der Nacht vom 24 . auf den 23 . Juli haben unsere

Sceslugzeugedie englischen Flottenaulagen San Almiui und
Piccolo bei Otranto erfolgreich mit Bomben angegriffen.
Tie Flughallen gingen in Flammen auf. Der Brand mar
bis zu unserer Küste zu sehen . Die Fluganlagen , von mo
aus wiederholt Angriffe auf Durazzo uud den Golf von
Eattaro unternommen wurden, können znm größten Teil
als vernichtet betrachtet werde«, Unsere Flugzeuge sind
alle unversehrt znrückgekehrt.

Flottenkommando.

KMickCS.
Schweizerische Blätter melden: Die Reuter - Agentur

berichtet über Amsterdam, daß nach eingetroffenen Tele¬
grammen die Generalmobilmachung in Rußland am
17. Juli begonnen hat.

Die „Neue Zürcher Ztg .
" meldet: Nach einem Tele¬

gramm des „Secolo" aus London bereiten sich die alliierten
Truppen auf der Halbinsel Kola vor, unter günstigen Be¬
dingungen dort ihr Winterlager aufzuschlagen.
VSe gAteregisrung gegen Me L ;na ?Mg«nge.

Petersburg , 27 . Juli . WTB. Der Volkskommissar
Trotzkh erließ folgenden Befehl:

Im Zusammenhang, der onglisch-französtsch-en Abteilung,
die an der Murmauküste landete, und in Verbindung offen¬
kundigerTeilnahme französischer Offiziere an gegenrevolutio-
när-en Aufständender geeinten Tschecho-Slowaken. befehle ich
aiuss strengste , sowohl allen Institutionen der Militärbehör¬
den als auch Miliiärdieusttuendenim allgemeinen, in keinerlei
Weife französischen und englischen Seeoffizieren Beihilfe zu
leisten , ferner zu verhindern, daß sie sich von Stadt zu Stadt
begeben , endlich , sorgfältig auf alle ihre Handlungen z-n ach¬
ten , wie auch auf die Handlungen von Personen , welche, wie
die Tatsachen beweisen , fähig sind , -gegen das Gebot der russi¬
schen Republik und gegen das oberste Kriegs-recht des russischen
Volkes Böses im Schilds zu führen. Vorliegender Befehl
wird telegraphisch bekannt -gegeben und bleibt in Kraft bis zur
Beseitigung, worüber s . Zt . Mitteilung erfolgen wird.

RmrrMKrier grge'n Ms «ErMs 6egsn-
rsvoLrMSN.

Bern , 27. Juli . WTB . Nach einer Meldung der New-
yorker Presse fand dort eine von 16V00 Amerikanern, Rus¬
sen , Finnländern , Ukrainern , Litauern , Letten und Esten
besuchte Versammlung statt, um zu der von den Entente¬
mächten beabsichtigtenIntervention in Rußland
Stellung zu nehmen. Eine Entschließungwurde einstimmig
angenommen, in der die geplante Intervention in Rußland
über Sibirien als Machenschaften der reaktionä¬
ren Klassen der Entente in Rußland gebranümarkt und
die amerikanische Regierung aufgefordert wird, die Sowjet¬
regierung anzuerkemren und diesen hinterlistigen Stand¬
punkt der imperialistischenund reaktionären Kamarilla zu
verhindern.

KMWä MLl Mmms.
Kiew , 27. Juli . WTB . Kiewer Zeitungen melden, daßin der gestrigen Sitzung der Kommission für den Waren¬

austausch der russisch - ukrainischen Friedensdelegation
die ukrainischen Vertreter die Ausfuhr von Steinkohlen,
Koks und Schienen, im ganzen im Werte von 15 biS 17
Millionen Rubel, für möglich erklärten. Als Gegenwert
wurde von russischer Seite zur Ausfuhr bestimmt: Naphtha,
Benzin , Schmieröl, Papier , Grubenholz, Zement und Klei¬
dung für die Bergarbeiter , ebenfalls im Werte von 15 bis
17 Millionen Rubel , lieber den Austausch nicht normierter
Ware» soll i» der nächste« Sitzung berM » werde» . Der

Wunsch nach Beratung der Grundlinien eines SestönökcMHandelsvertrages wurde ausgesprochen.In der polnischen Kommission der ukrainisch -russische«Friedensöelegation ist, denselben Quellen zufolge, in SeilFrage der Gxenzfestsetzung endlich eine Einigung ivallernächster Zukunft zu erwarten.WTB . Ein Erlaß des Hetmanns an den Mtnisterpräsüüentt-n Lisogub enthebt diesen von dem Posten als Mi¬nister des Innern unter Bestätigung im Amte des Minister,Präsidenten. Zum Minister des Innern wird der bisherigeGeneralsekretär Jger Kistiakowski , zum Generalsekretär der,bisherige Gehilfe des Justizministers Sergeü Sawads « e«nannt.

Ois L! - Boots
als Lürgsn Mr6sn Lnäsrfolg.

Lins Knlwort Rümirsl von HoltzrnaoMs.
^-Berlin , 27. Juli . WTB . Der Berichterstatterder „Köln,Zeitung" hatte eine Unterredung mit dem Chef des Ad-mira-lftabes, Admiral v . H o t tzend o-rff, worin er zunächstdie Frage stellte, ob er bereit sei , zu der Behauptung! engli¬scher Staatsmänner und des Admirals Jellico-s Stellung zunehinen, daß der U-Boot- Krieg versagt habe, und daß er auf¬gehört habe, für England eine Gefahr zu bedeuten, da derSchiffsbau des Verbandes die Versenkungen an Schliffenübersteigen und mehr U -Boots vermchtei ! würden als gebautwürden.

Holtzendorff erwiderte u . a . : Die von Ihnen eben ange¬führten Behauptungen sind unzulässig . Falls inan drüben an,sie glauben sollte , werde» sie sich als ein verhängnis¬voll e r I r r t u m f ü r d e n G e g ner erweisen. Tatsacheist ' lediglich , daß in der Versorgung unserer Gegner rnitSchiffsraum vorübergehend eine Besserung eingetrsien ist.Durch die Aneignung der neutralen Schiffsräumte ist es denGegnern gelungen, ihre überseeischen Zufuhren zu verbessern,namentlichdie militärische von Amerika her . Ich möchte aber
noch darauf Hinweisen , was wir bereits jetzt mit der U-Boot-
Kriegführung nach dem Grundsatz „ Angriffsziel ist jedes fiivden Feind fahrende Schiff " erreicht haben. Ganz abgesehenvon der sehr großen Menge Kriegsmaterial und -der den mili¬
tärischen Zwecken mittelbar und nmnittelbar dienenden Zu¬führ, die vernichtet sind , ist die wirtschaftliche Schä¬digung unserer Feinde ungeheuer . . Der den
Gegner treffende Wertverlust allein an Schiffen und Ladunghatte am 1 . IM 19-18 schätzungsweise

50 Milliarden Mark überschritten.
Der -englische Schiffsraum ist auf den Stand von 1900,also in seiner Entwickelung um 18 Jahre , zurückge-d r ü ck t . Unsere U-Boote haben den -Engländern- erst den
Krieg ins eigene Land getragen- und ihn wirtschaftlich am
ei -gstt-en Leibe empfindlich fühlbar gemacht . Die sich für das
Wirtschaftslebennach dem Kriege ergebendenFolgen werden
auch von englischen Fachmännernsehr wohl -ernannt. Je län-
ger der Krieg dauert , desto sicherer ! entgleitetden Engländern die wirtschaftliche Führungund geht an andere, vor allem an die Vereinigten Staatenund Japan über . Wenn die Zahl der gemeldeten - Verni-chiürn-
g-en -gerade von amerikanischen LrAp -penwansporidampftrnbisher nicht -erheblich gewesen - ist, verweise ich 'einerseits ausdie Schwierigkeiten . vom anMÄs-enden U-Boot -aus Art undName des- verfsutten Schiffes frstzustellen , wenn -es sich nichtum etwa -große Pasfagierdampfer von gewaltigen Abmessun¬
gen: und charakteristischem A-eußeren, wie z. B . die in den bei¬
den letzten Monaten vermchteten Dampfer „Eowington " und
„Präsident Lincoln"

, handelt, andererseits auf jene . Schwan¬
kungen , denen der Zufall überall die Erfolge der U -Boots
unterwirft.

Zur Frage , wie er zur Behauptung des- Gegners stehe,
daß die Schiffs neuba -uten des Verbandes- die Veirfm-
kungsziffer übersteigen und mehr U-Boot-e vernichtet werden
als -gebaut werden,

-erklärte Admiral H-oltzendorff : Zu dem
letzten Teile möchte ich gleich foststellen, daß -der Fall um ge¬
il!>e h r t liegt. Der Staatssekretär des Reichs -Marin-eamts hatdas ja kürzlich auch öffentlich ausgesprochen . Das Verhält¬nis der Schiffsneubauten zu den Versenkungen - kann man nur
an Hand der Zahlen prüfen. Vom Januar bis - Juni ein¬
schließlich haben rm Monat durchschnittlich nach den englischenimd amerikanischen Angaben gebaut: England 127 208, die
Vereinigten Staaten 112 986 Br .-N .-T -, zusammen also ein
monatlicherDurchschnitt von 240194. Rechnet man noch mo¬
natlich 50 MO B .-R .-T . der dem Verband zufliehenden Neu¬
bauten aus anderen Ländern, so ergibt sich -oms mawatlich»
DuvchsckMtSsziffw — und auf diese kommt es an , näht aujdas Evschnts ergeech -eines beliebig herrmsgegriffMen Mp
«als — van rund 3M006 Br .-R .-T . Der monatliche Durch¬
schnitt unserer Rersenkungs'er-gebmfse vom Januar bis ein-

Geezir eine Berlage.
«



schließlich Juni 1918 bsträcfl rund tzS
'OOM Dr .- R .-L . 'LZ Mun¬

den also durchsch nittlich monatlich rund 330000
To . mehr versenkt als für den Verband ge¬
baut wurden.

Der Berichterstatter warf hier ein , ob man eine Erklärung
für den auffallend großen Unterschied zwischen dm deutschen
urch englischen Versenkungszissern gesunden ! habe.

Die englischen Ziffern, antwortete Seine Exzellenz , geben
nicht die Verluste des ganzen Schiffsraumes, gleichgültig wie
und wo er verwendet wird , «an. So hat man amtlich bereits
zugegeben , daß in die Verluste z . B . der militärisch requirierte
Raum nicht eingercchnet war . So lange man auf Seiten
MisererGegner überhaupt irgendwelche Vorbehalte macht, ist
dm Darstellungskünsten weiterhin Spielraum gelassen . Daß
sich die Versenkungsztffernbisher auf solcher Höhe gehalten
haben, verdanken wir der Unerschrockenheit und
Tüchtigkeit unserer trefflichen U - Boot - Be-
satzungen. Die Behauptung von feindlicher Seite , daß
ihre Moral und ihre Spannkraft nachgelassen haben, wird
auch> weiterhin Lügen gestraft werden.

Wie steht es mit der Sperrung vonOstendeund Zse¬
tzrüg ge ? fragte der Berichterstatterweiter.

Antwort : Die ,an sich ' tapfer durchgeführten Sperrver¬
suche sind mißglückt . Die Ausfahrt ist für den Verkehr offen.
Die U - Boot - Gefahr ist für unsere Gegner, was diese
selbst wissen , nicht beseitigt. Unsere Vorkehrungen für
die zukünftige U -Boot-Kriegführung tragen sowohl der be¬
obachteten Gegenwirkung wie auch der zu erwartenden Ver-
mehrmrg der Schiffsneubauten in England und in den Ver¬
einigten Staaten Rechnung . Wir dürfen der Zukunft mit
Vertrauen cnt gege n s e heu. D leses V ertrauen stü tzt
sich ans die hervorragende Tüchtigkeit und dis aufopfernde
Hingabe unserer U-Boot -Besatzungen, wie auch auf die uner¬
müdliche erfolgreiche Arbeit unserer Hochseeflotte . Nur sie
kann für die Durchführung des U-Boot -Krieges die notwen¬
digen Voraussetzungenschaffen , nur sie kann feine Stützpunkte
sichern und die Wege nach der freien See offen lassen . Dieses
Vertrauen stützt sich ferner aus die Schaffenskraft aller mit-
wirkeirden militärischen Stellen und die Leistungsfähigkeit
unserer Wersten und Werkstätten mit ihrem hochstehenden
Personal . Dieses alles bedingt und verbürgt den End-
e r f o l g. ^

Amsterdam, 27 . Juli . WTB . Dem ReuterschenBureau
zufolge melden die „Times " aus Santander , daß der fran¬
zösische Dampfer „Libyen" torpediert wurde, und daß von
der Besatzung von 48 Mann 6 gerettet wurden.

London, 27 . Juli . ( Amtlich .) Ein englischer Torpedo¬
bootszerstörer ist am 24 . Juli gescheitert und gesunken . 17
Mann der Besatzung werden vermißt.

London, 27. Juli . WTB . (Amtlich .) Der Hilfskreuzer
„Marmorn "

( 10 500 Bruttoregistertonnen ) ist am 23 . Juli
oon einem deutschen Unterseeboot torpediert worden und
gesunken . 10 Mann der Besatzung werden vermißt.

Vs» Sr» ÄriezncksiiMrr».
vrr üeuNÄre KbesiÄveriÄrt.

" Berlin, 27 . Juli , abends. WTB . Amtlich . An der
Kampffront auch heute ein ruhiger Tag.

Vas schwerste KsmvmSement von Lslsis.
Bern, 27 . Juli . WTB . „Progrös de Lyon" meldet Es

Paris : Das Bombardement auf Calais in der Nacht zum
Montag war außerordentlichschwer . Es wurden sehr große
Sachschäden angcrichtet . 27 Zivilpersonen sind tot . Es war
das schwerste Bombardement, das Calais bisher -erlebte.

Oe »' Menes « KeriÄrr«
Wien, 27. Juli . Amtlich wird vcrlautbart:
An der Tiroler Front haben unsere Sturnttruppunter-

uehmcu im Ccncst -Tal und in der Bal Tarsa dem Feinde blu¬
tige Verluste zugefügt.

In Albanien sWrgen unsere Truppen bei Ardenica sieben
feindliche Gegenstöße ab und erkämpften sich bei Kalmi den
Ucbergmrg über den Semeni. Im Raume nördlichBerat hält
die Gefcchtstätigkcit an.

Der Chef des Generalstabes.

Msme pOlMÄF UackmckLsn.
Gründung des Einfnhrsyndikats für Getreide, Futter¬

mittel und Saaten . Am 28 . ü . M . ist die Gründung des
unter Führung der Handelsvereinigung für Getreide, Fut¬
termittel und Saaten , G . m . b . H ., Berlin W . 8, Friedrich-
stratze 86, stehenden Einfuhrsyndikats vollzogen worden. Die
Beteiligungen beziffern sich bis jetzt auf 43 000 000 ./i , doch
ist anzunehmen, daß dieser Betrag sich weiterhin noch er¬
höhen wird, da bei der Handelsvereinigung fortlaufend neue
Anmeldungen eingehen. Der Aufsichtsrat der Handelsver-
einigung hat sich daher Vorbehalten,, den Schlußtermin, bis
zu dem Anmeldungen entgegengenommenwerden, noch fest-
zusetzen.

Die „ Deutsche Nationalbücherei" in Gotha, deren Wie¬
deraufbau sich nach dem Brande im vorigen Jahre unter
Hindenburgs fördernder Teilnahme im Gange befindet, ist
dem Hochstift für deutsche Volksforschung als Arbeits- und
Auskunftssammlung angeglieöert worden.

Wie die „Times " berichten , ist der große Maler der
russischen GeschichteJlja Rjepin in seinem Wohnsitze
Znokkola an der russisch-finnischen Grenze Hungers ge¬
storben.

Mus clem G?HhdsrLSAtum.
Dir Nachdruck unfer-r mit besonderenglichen versehenen Etkenirricht« ich
»nr mit ze » »uer Ouellenangai« gecheckter SNttiNunge» und Stricht»

LH» »rriichr LsrL >s » mIr Ktt» ch«» SchrjjUeiiun ! ketd » Mi »« - » ».

Oldenburg , 28. Juli.
Militärische Personalien. (Aus dem Militär -Wochen¬

blatt .) Zu H âuptleuten wurden befördert der Oberleutnant
der Res. Dieskau des Jnf .-Regts . Nr . 94 (I Oldenburg) .
Her Oberleutnant der Landw.-Jnf . 1 . Aufg. Kibat (I Ol¬
denburg) ; zu Leutnants der Res . der Vizefeldw . der Inf.
Engelmann ( 11 Oldenburg) , der Vizefeldw . der Kußart.
Ruhstrat (Oldenburg) ; zu Leutnants die Fähnrichs
Kleinrat h , Amsinek im I .-A .-R . Nr. 62 ; zu Lts. d . N.

Llücks genug.
Es ist so maruh !e Sehnsuchr

oem Herzen schwere Last,
sie hat nicht Nam' noch Glauben,
hält nirgend süße Rust.

Im Wachen wie im Träumen
sie nie ein Glück umschließt,
und weiß von keiner andern,
die ihre Tränen küßt.

Trägt dich auf Silberschwingen
dorthin der Sehrffucht Flug,
wo ihrer Liebe harret,
io ist das Glücks genug.

Berti Hamer.

der Wach-tm. Fegter (Aurich ) , der Vizewachtm . Witts (I
Braunschweig) , beide im Feldart .-Regt. Nr . 62 . Der Ritt¬
meister v . Brock Husen bei der Ers.-Eskadron des Huf.-
Ncgts. Nr. 13 ist unter Verleihung des Charakters als Major
mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen
der Negüneuts-Unisorm zur Disposition gestellt.

* Das Eiserne Kreuz erwarben auf dem Felde der Ehre:
Musketier Hans Tiedekey, Sohn des Tischlers Heinr.
Tiedeken, Donnerschwee; das Friedrich-August -Kreuz erhielt
er schon früher . — Musketier Rüdebusch aus Wüsting;
das Friedrich-August -Kreuz erhielt er schon früher . — Mus¬
ketier Robert Husm . au u , Sohn des Maurers Friedrich
Husmann , Oldenburg ; das Friedrich-August -Kreuz wurde
ihm schon vor längerer Zeit zuteil." Kapitän König in der Heimat. Ans Rohr ( Kreis
Schleusingen ) wird berichtet : Am Sonntag wohnte dem Friih-
gottesdienstein fremder Herr bei . Er 'entpuppte sich nach der
Feier als der hier geborene K apitän König, der Führer
dos ersten Handelstauchbootes „Deutschland " . Welche
Freuds erregte fein Kommen in der ganzen Gemeinde! Am
Nachmittagversammeltensich im Pfarrhaus die Vertreter der
politischen und kirchlichen Gemeindeum ihn. Am Abend bot
ihm die Gemeinde im Otto scheu Gasthaus ein bescheidenes
Mahl . Dabei begrüßte der Orlspfarrcr ihn in längerer Rede,
Gemeindevorsteher Miller überreichteihm mit warmen Wor¬
ten em von Lehrer Jäger gemaltes Bild ; es stellt die Geburts¬
stätte des Kapitäns König dar, das Pfarrhaus . IN überaus
herzlicher Erwiderung daEe der Geehrte für Gabe und Liebe,
die ihm in großer Fülle in Rohr zugoströmt wären , nird hob,
laut „Henneberger Zeitung" , hervor, daß er .seine Fährten
mit „U -Dcutschland " nicht erfolgreich hätte durchführen kön¬
nen, wenn nicht die Vorsohung über ihm gewaltet hätte.

* Kriegswucher. Die Kriegszeit mit ihrem Mangel an
Fett , der sich bei uns so schwer fühlbar macht , hat uns zur
vermehrten Produktion von Pflanzenfett gezwungen und
den Anbau von Oelsaaten, wie Rübsen und Raps , der in
unserem Lande bis auf ein Geringes zurückgegangcnwar,
wieder erheblich gefördert, so daß sich damit nicht nur die
größere Landwirtschaft, sondern auch die Kleingartenbestel¬
lung wieder befaßte. Gegen Ablieferung von bestimmten
Mengen Samen an die dafür geschaffene Zentralstelle er¬
langen die Ablieferer das Anrecht auf eine bestimmte Menge
Oel . Nunmehr ist die Ernte und der Erdrusch der Oelsaaten
beendet, und mancher Kletngartenbesitzerist durch diese Ernte
etwas enttäuscht worden. Sie hat infolge verschiedener Um¬
stände , wohl am meisten infolge der mangelnden Kenntnis
und Erfahrung über den Anbau, die für die Ablieferung
erforderlichen Mengen an Samen nicht ganz ergeben. Wenn
es nun auch nach den bestehenden Vorschriften nicht völlig
korrekt gehandelt ist, so wird in solchen Fällen doch möglich
zu machen gesucht, den Ernteertrag durch Ankauf zu er¬
gänzen und auf die nötige Ablieferungsmenge zu bringen.
Dieser Umstand wird nun von vielen Landwirten, die um¬
fangreicheren Anbau von Oelsaaten trieben, in, man kann
wohl sagen , recht kriegswuchertscher Weise ausgenutzt, indem
sie für den Samen nicht etwa den zwei bis dreifachen Höchst¬
preis , sondern manchmal unerhörterweise den zehnfachen
Preis fordern. Das ist Kriegsumcher in der krassesten Ge¬
stalt, der in jedem Falle zur Anzeige gebracht werden müßte,

'* Die Uebersührung an der Ziegelhosstraßewurde von
einem zu hoch beladenen Eisenbahnwagen erheblich erschüttert
und verbogen. ME war gestern nachmittagdabei, den Scha¬
den au-szubessern.* Geschnappt . Auf dem Damm wurde ein Bauerngefährt
ungehalten, auf dem sich eine Anzahl Kisten befanden, die den
Verdacht der Polizeiorgane erweckten und daher einer Revi¬
sion unterzogen wurden. ES wurden darin über 2000
Eier gestruden , die im Wege des, Schleichhandels in die
Stadt geschafft werden sollten , rmn aber der Beschlagnahme
verstellen . Es gibt überhaupt wohl kein Lebensmittel, mit
dem sich! die Hamsterei und der Schleichhandel in solchem Um¬
fange befaßt haben, wie gerade mit Evern . Infolgedessensind
auch Viole Lieforungsbezirke mit ihren Llefevumgsverpflichtnn-
gen , obwohl diese nach Ansicht Sachkundigergarnirht schwer
erfüllbar waren, in Rückstand geblieben.

" Feld- und Gartendiebsiühle. Mit der Zeit , wo in Feld
und Garten das Gemüse und Obst zu reifen beginnen, ertönen
wieder, wie im verflossenen Jahre , Klagen über Feld- und
Gartendiebstähle. In verschiedenen Gärten der Vorstädte
wurden von unberufenen Händen dis Beerensträuchergeplün¬
dert. und in Ederen Gärten wurden zum Kummer und Ver-
drusfe der Eigentümer Kartoffeln. Erbsen und Große Bohnen
.gestohlen . Nachl den Spuren kommen bei diesen Diebstählen
hauptsächlich jugendliche Personen in Verdacht.

^ Elsfleth, 26 . Juli . Wie die „E . N .
" hören, verkaufte

Frau Ww . Kloppe n bürg in Oberrege die zur alten Men-
ksschm Landstelle in Oberhammelwarden gehörigen Lände¬
reien zum Preise von 350 OM an die Herren Meyer. Köster,
Stühmer und Schröder.

^ Osnabrück , 26 . Juli . Die städtischen Kolle¬
gien nahmen einen Antrag an . nach dem die Stadt zur
Hebung der Wohnungsnot dem GemeinnützigenBauverein
zusichert, daß er ihn bei dem Bau von IW Familieuwohnun-
gen in jeder Weise unterstützen , werde, u . a . durch Beschaffung
von Baustoffen, Geldmitteln ufw . Die Stadt tritt auch mit
eigenen Mitteln ein, so daß der Verein in der Lage ist, vom
6 . Mai 19M ab auf 10 Jahre feine Gesellschafts -Stammeinla-
gen mit Atz? v . H . zu verzinsen. Die M .adt gewährleistet den
Gesellschaftern bei dem gegenwärtigen Gesellschaftsanteil
eine Mindestvorzinsungder Stammeinlagen von AtzLi v. H.

De», Bauverern üdexmnrrnt seinerseits .eursproeyende
'
Derpsüch

tnng.cn.

Stimmen suZ Sem LefZkkrrffe.
Wür den Inhalt des Spvcchsaals übernimmt die SchriftleitttyA

den Lesern gegenüber keine Verantwortung,):
Ws hohen § chweinsPreZ§s.

Ein merkwürdiges Bild bot am letzten Donnerstag de
hiesige Schweinemarkt. Trotzdem viele Jungtiere rm Altsvon sechs bis neun Wochen zum Verkauf standen und vex
hältnismäßig wenig Käufer da waren , das Angebot di
Nachfrage also erheblich überstieg , hielten die Züchter dock
hartnäckig an dem überaus hohen Preis von etwa fünfzehrMark pro Alterswoche fest. Aber die Käufer blieben aucj
fest. Es schien von fast allen ein stiller Entschluß gefaßt z»
sein , einen derartig hohen Preis nicht zu bezahlen. So zo)mancher, der gern ein Schwein erstanden hätte, mit einenleeren Kasten wieder heim, so daß vielen Verkäufern nichtsanderes übrig blieb, als ihre Tiere wieder mit nach Hans
zu nehmen, . Der Markt wurde bei weitem nicht geräumtSo muß es erst kommen ! Die sog . kleinen Schweinernäste
müssen es ablehnen, durch nichts begründete Wucherpreis
zu bezahlen, dann werden bald Tiere gemlg für einen an
gemessenen Preis zu haben sein. Als solcher dürste etw,der doppelte Friedenspreis anzusehen fein , also für Sechs)
Wochenferkel ein solcher von 40 bis 50 H.

Letzte Depesche».
Von6er Westfront.

Berlin. 27. IM . WTB . Auch der dritte Tag nahder mißglückten Fochschen Durchbruchsossen,
sive ließ infolge der ungeheuren Verluste den Feind nur dil
Kraft zu kleinerenTeilvorstößen an verschiedenen Front
stellen finden; sie wurden überall nbgewiesen . Im Königs,
Walde , wo der Gegner mit Tanks vorftietz . wurde er im Nah
kampf unter schweren Verlusten abgeschlagen . Ucber 250 Ge
sangene winden dort gemacht.

Während der Nacht war die Gefechtstätigkeit an der gan
zen Kampffront geringer. Gegen unsere Stellung beider¬
seits der Straße Perthes -Tahure setzte am 26 . Juli , 6 .45 Nh
vormittags , schlagartigstarkes feindliches Feuer ei« . Der dar
aus folgende feindlich .» Teilangriff wurde teils durch mrss
gutliegendes Sperr - und Vernichttmgsseuirr . teils im Nah
kampf blutig abgewiesen.

In den V p ges en Hollen nach Feuervorbereitung eigen,
Sturmtrupps eine größere Anzahl Franzosen und Maschinen
und Schiselladegc,wehre aus der feindlichen Stellung.

AugestZnÄnUs Zn Sie Veulschen.
Wien, 27. Juni . WTB . Den Blättern zufolge geber

öie Deutsch -Radikalen ihre scharf oppositionelle Haltung ge
gcnüber dem neuen Ministerpräsidenten erst bann auf, all
ihnen die Regierung weitgehende Zugeständnisss
betreffend die Verhältnisse in Böhmen gemacht hatte, so n
a., daß öie Kreishauptmannschaften in Prag und Leitmerit
schon am 1 . September 1918 in Wirksamkeit treten werden
und weiter, daß die Abgrenzung der Steuertrafbezirke unf
die Teilung der Landesverwaltungskvmmission in ein«
deutsche und tschechische Kommission erfolgen werde.

Der neue Präsident des Rr^hsmilitärgerichts.
Berlin, 27 . IM . WTB . Dev bisherige Vortragende

Genevaladjutant und Chef des MMärkabinetts Sr . Majestät
des Kaisers und Königs, Freiherr v . Lhncker, hat aus
Gesundheitsrücksichten um Enthebung von der derzettigien
Dienststelle gebeten . Se . Majestät haben bestimmt , daß Freu
Herr v . Lyucker Präsident des Rsichs -MiAtar-Gevichts wird«
lieber die Nachfolge ist noch nichts Näheres bekanntgeworden,

Zusammenschlußder Deutsch -natioualen Partei.
Wien, 27 . Juli . WTB . Die Deutsch -nationale Parte!

und die Deutsch -nationale Vereinigung des Abgeordneten¬
hauses haben nach mehrwöchigen eingehenden Vorbereitung
gen ihren Zusammenschluß vollzogen und werden un.
ter dem Namen „ Deutsch -Nationale Partei " nunmehr ein¬
heitlich auftreten . Die Deutsch -Nationale Partei zählt nun.
mehr 35 Mitglieder.

MßekssDs in Lremsn.
Bremen, 27 . Juli . WTB . Wie wir hören, ist der frühere

Reichskanzler Dr . Michaelis, jetziger O-berpräsident, hier
m Bremen eingÄrofsen und m Htllrnaunä Hotel äbgesticgen.

Lynckers Nachfolger.
Berlin, 27 . Juli . WTB . Die Geschäfte des Chefs des

MiMLrkabinetts in der Krisgsstelle werden fortan von dem
bl-sheriWn Abteilnngschef im MiKtärkabinett. General ü lu
Luits und GenorcllnMjor Freiherrn v . Marfchahl,
versehen.

Gegen die Streiter.
London, 27. Juli . WTB . Reuter . Infolge des Streiks

in gewissen Munitionsfabriken gibt die Regierung bekannt,
daß die Befreiung vom Heeresdienste für alle diejenigen
aufgehobenwerden soll , die sich Sonntag noch im Streik be¬
finden.

EM
Stockholm , 27. Juli . WTB . „ Nya Daglight Alleycmdctt

erfährt von einem aus Amerika zurückgekehrten schwedischen
Amerikaner, daß der frühere Sekretär von Fords Friedens¬
konferenz , Lockrer , zu 20 Jahren Zuchthaus verurteilt wurde,
weil ex sich nicht davon abhalten ließ, seine Arbeit für den
Frieden auch in Amerika fortzusctzen.

AmeiMaMMe
Christiania, 27 . Juli . WTB . Wie Ger eingetrosfens

amerikanische Blätter melden, ist Ellen Kchs Buch „Peace
and Futurc "

, welches im Jahre 1916 erschienen ist . verboten
worden. Die „ National Security Lsague" hat alle Landes-
bibliothckengewarnt, das Buch auszuleihen, weil es Meinun¬
gen enthält , die gegenwärtig gefährlich feien und deshalb
unterdrückt werden müßten.

HauptschriftUiter Wilhelm Ls»? Busch . Staubiger literarischer Mitarbeit- »
Proicssor vr . Richard Hamei, krrantwortlich für die Schriftleinlug: Wilhelm
von Busch und Otto SchavLek, für den Anzeigenteil: P . Radomsky. Druck
und Verlag von B. Scharf, sgmtlich in Oldenburg.
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Varel . Zerr Landwirt
Fritz Brunken in Winkels-
Heids (rm Felde ) , laßt we¬
tten Verkleinerung der
Lalchwirtschast am
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Alleinverkauf!

aus Schmiedeeisen , geschweißt , Mantel und Feuerung
ausgemauert.

Zirkulationsririg . - Garantie für jedes Stück»
Sehr schnelles Kochen . — Ganz wenig Feuerung.

Brennen nnd rosten nicht durch.
Große , für jedes Brennmaterial gseig . Feuerung.
Bon SS bis 1000 Liter — mit u . ohne Ablatzhahn»

Zum Waschen verzinkt , zum Kochen roh , blank
gescheuert.

iiöiügsngöisl-
8lr3886 Z?

siaisnismliivii gssvklltrtl Fernruf 234 . - Versand überall hin.
dlS . Den Kesseln stehen In Empfehlungen zur Seite-

Betrifft:

Zum Ankauf der Wolle von Schafhaltern mit
weniger als 30 Schafen sind Bezirksaufkäufer bestellt
worden . Von den Bezirksaufkäufern sind Sammelstellen
errichtet worden.

Sammelstellen jür den Kreis Oldenburg sind:

Joh . Friede . Hillje , Wahnbek,
G . Heinsn , Wardenburg.

An diese Sammelstellen tollen die Schafhalter ihre
Wolle zur Abschätzung durch den Bezirksaufkäufer liefern.
Der Bczirksaufköufer kauft diese Wolle gegen eine Provision
für die Kriegswollbedarf -Aktienaesellschaft , also nicht für
feine Rechnung ; er ist angewiesen , für das rohe , unge¬
waschene Produkt den höchsten Preis zu zahlen , unter
Zugrundelegung des für gewaschene Wolle festgesetzten
Söchstpreises.

Bezirksaufkäi .fer ist die Firma:

M . lMge Lokus U» . L Lo,
W ^ Srrrsrr , Laugenftr . 33/44.

Jeder Ablieferer von Wolle erhält einen Abliefe-
iungsschein . Auf demselben ist genau vermerkt , welches
Auantum Strickgarn zum Preise von 6 Mk . pro Pfund
' r gegen die abgelieferte Wolle von der Kriegswollbedarss»
Aktiengesellschaft erhält.

MWMW -W « MU
Berlin 8W. 48 , MlZWkktk ZkdkWMstr. 1.

Wasch « od . Scheuerbürsten 2 .26 »«
KllWltk , MMM ! Verkauf .- Dtzd . 18 10 Dtzd.
170 Musterstück fr . geg ^ Voreinsdg . p. 1,80 ^ . anderes

billigst ! Liste kosten ?. A . Czerny , Großh ., Hultschin 73,

Auf sofort zu kaufen gesucht

MIMlchMNWft Wüftiog.
ec G. m. u» H.

Gebr . Mtzeis . Keffelosen.
LVO L . . innen oxydiert , als
VtelMsel zu verk. Wh.

Nad ockter Chaussee 23.
Z . vk . Mchentisch , Stu¬

dentisch. Sonnervstr . 33.
Junge Kmrinchen

zu verkmison.
Eversten , Eich-enstr , 45.
Donnerschwee . Ja . Ka¬

ninchen . bei« . Niekn . zu
herk. KrahNbsrgftr . 222.

SchSferhimdm Mgelauf.
Halsb . «M . D , V . S . Nr.

Wcffel Wortmann,
Südmoslesfehn.

Zu verkanssni Mter
Ackerwagen,

Preis SM Näheres in
der Filiale . La ngestr. 45-

Zu kauf . gef . eine Gas-
Mglampe für . kl . Zimmer.
Angebote unter N . 28 an
Filiale . Nadovsterstr . 128.

Z . v . 2 Tische. Gr . 150 mal
70 Näh . Füll , Lanysstr . 45.

WE
beseitigt sofort schmerzlos
lteanIgsonsEnthaarungspuI-
ver Lrinex . Dose 1.80 - tt,
milde u . bequem i. Gebrauch.
Gerhard Bremer , a. Wall,
Kreuz -Drog , I . D . Kokwetz,
Schwanen - Drog . M . Redsll,
Erich Sattler Nachf . und

Kurt Wiedemann.

U» -UW
Bester Ersatz für Soda,

Paket SO Pf.

AurelsZsikUmM
_ Langcstraße 63.

» SMAlA«
v - Oldenburg u . Hannover,
sowie ganze Sammlung , kauft

k.

WM
wrZlWzsinW
Transportsärge stets vor»
Tätig in allen Preislagen.
Firma August Thyffen,
Aachen , Franzstratze SO.

M me« 8SMe»
für Verwundete,

in Schwarz,versilbert n . ver-
goldet , sind eingetroffen.

Mio krllerLteSs,
Orbeushandlun » und

Mitttüreffekten
— Kurwickstratze 31. - -

Eversten . Zu verk. junge
Kaninchen . L Stück 3

Eichenstvatzs 45.
Junge Kaninchen verkaust

Jnscmte >ri«weg 5.
Zu verk. Johannisbeeren.

Kamalstraße 9.

Donnerschwee . Zu verk.
1 Ziegenlamm.

10 Wochen alt.
H. Claus . Beverbäkstr.

SM ZI .

"

Ni
° '

S . 8 . .
nachm . 5 Uhr.

hei seiner Wohnung:
1 schwere 7jährige bel.

Stute,'
1 Mte KUH,
4 2iähr . Rmdquenen,
4 Ill - fähr . Ochsrinder.
4 .Ku h- u . OckBrinder,
5 Kälber.
1 Hel . Sau . Anfg . Sep¬

tember ferkelnd.
1 Faselschwein.
3 Läuferschweine.

ferner:
1 Hektar Bohnen im

Nordender Groden,
1 Hektar Roggen das .,
2 Hektar Ettgriinte im

Hullen z . Moorhausen
meistbietend m . Zahlungs¬
frist Verkäufen . . Die mit
Namen gekennzeichneten
Placken sntd vorher zu be¬
sehen.

Nach der Auktion kom¬
men die beiden Placken

Psluglmrd
im Nordender Groden von
je 1 Hektar auf 1 Jahr zur
moiftbieterld . Verpachtung.

Kauf - u . PachMebhaber
werden frdl . eingeladen.

G . Sasse.

Äichtorf
( Streutorf ) , mehrere La¬
dungen Maschinen - und
schwarzer Stichtorf abzug.

ZrüMMQ,
BoShorn i . Oldb.

Haarflechten
sowie sämtliche Haararbei¬
ten werden fachmännisch
>angefertigt . Fr . Voigt sen .,
Bergstraße Nr . 6.
I . Kaninchen u . Hühner

zu verkaufen.
Melkbrink 41.

Osternburg . Zu kauf . gef.
1 ae -brauMer , gnterhalt .,
2flammi >avr Gasherd.
H. Wille , Stediugerstr . 12.

Zu verkaufen 1 schönes
Bullenkalb.

Artillerie -Weg 56.

Gasplättcisen z. k. gef.
Angebote unter V . P . 725
an die Geschäftsst . d. Bl.

Hauptgewinn:
20600 Mark bar.
Los 1 Mark.

10 Lose 10 Mk . Porto

Nachnahme
OldenburgWff

MSirlimSerii. «.
Nm Donnerstag , den 1.

August . 12 Uhr mittags,
in meinem Hause

ssfl Verkauf
von 1 Motor , 2,5 PS . , 1
Radmaschinc , 1 Bandsäge,
1 Hobelbk ., Naben . Spei¬
chen, Felgen ufw.

Onneken Ww ..
Westgroßefehn

(Kreis Aurich ) .
Zu verk . unter meiner

Nachweisung mehrere 1060
Pfund He« . Näher , durch

H. Völlers.
Lindenstratze 104.

Gr . -Bornhorst . Zu verk.

«M 8W »H.
Job . Seyen.

Damen , die sich für dis Gründung einer AZ
Dawen - AbteiLuug

intereffieren , werden gebeten , sich am

MWZMW . h . 1 . Mgüst . MMZ 8 V2 W.
»Müggenkrug " ernzu - WNereinSloka»

Der Tnrnrat.

? storstrasLS 4S. — - Dslekon 1665.

6r2VLeZ'MZ6Q
vonIVuppenchtnnoqrgmmso , Lckrikteo,

Ustscbaktsri . NM

vtts Ksräs , üoljtei ' nsti '
. 41 .

^
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VsOÄlLLSißsS . ^
W Sluf vielseitigen Wunsch von Dienstag vis
' "- Ä Donnerstag , 30 . Juli bis 1 . August , täglich p 6

UH SiÄeMkWöWl ^
von 3— 6 Uhr nachm « Eintritt 30 Pfg.

Abenteuer zweier Schiffsjunge«
^ vom Schulschiff „ Großherzog Friedrich

Skugust".
Mit Genehmigung des Deutschen Flotten-

W Vereins ausgenommen unter dem Protektorat
M des hoben Ehrenvorsitzenden , des Großhcrzogs
rrM Friedrich August von Oldenburg.

Außerdem:

Anse mWlliSt Pr« mm.
Frühzeitiges Erscheiuen erbeten.

2̂ -

HMU

8onnisg , lien LK . jluli ! N8:

kpeiil - ilbem!
LVLsLos rsrrL LjTiissss»

Vsnsnstaltvt vom ttvimslLliisnst äss KIss.
fflKssi -l . -^ kr .- SLil . 25.

Llavis » u . ViolinvortröKS , Vi-ottl -bisäer , ernste
uuck keltere R«2it»tio»on.

2um Lcllluxs:

„Ms LssssMts"
Lrstti - LekvLnIc in 1 >,utrug von V. Sronnert.

äis Tum llllntritt ds-
L .— in äon TllAurrcn-

krogramme,
reehtixen , sinä ru kckk,
Zesekäkten von !.Lh « »sx « r uncl r « rtksiömäu »,
blsiliZsnxeiststrLSSS , in cler Luekksncllung von
Osdiar » , bsnxesrr . 1 , in cier diustllulienksnol-
lunx von LxronLor , Ltaustr -, erhältliek.
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Lastklvi
Mtv/ooli , livn 31 . Inlß nssstm, 6 Wr:

vsrsnslLltst vom ijsimLtrriisnst lios kirsLir-
öatnillons ffussrr-II» 25 ro girionbuig.

bl i t vvi rlc e n c! e;
IlntsrokÜTtsr MWA8 , IlokopsrnsünZer , 6s.
krsitsr ^ LLvIv , lkonLsrtmeister , unä üis
LspsNe ckes brsatT - LLtuillons unter <isr
I-eltunZ ciss Herrn Viretslckv.

1 . ? Iat 2 2 Nlc . 2. klatT 1 Nlc.

W Kassonöffnung 5 Ukr . kinüs oa . 7,30 Uiir-

QM erstklLSZigsei'
^lotor

Es/ -««
Ns M - llekr . L. - Oes. ;
L<!eS » ! tL W 1

- -' 'm.

BerküNf
M
M« kWbrsch. GMuöeii

Ofternbura . Im Auftrag«
dsr Firma Gebr . Barke¬
meyer hiers . werden Wir,
am

ie« ZI. W S. F..
nachm . Zfl Uhr anfgd ..

auf dom Lagerplätze der
Firma Aua . Easse ns beim
Oftornburaer Bahnhof fol-
ttends . aus atzgsbrvchsnen
Gebäuden aewonneneBau-
Materialien , als:

Balken . Sparren . Kautz
Hölzer . Bretter , Schab
bretzar . Ständer , 1 Post
auterh . PitchPtwo -Fuß,
bodenbvetter . 1 PfeÄe-
krivva ( 5 Mtr . lang !) , i
ds . Hmwaufe . 1 Moo¬
res . auterihalt . Kantholz.
11 Mtr . lang, . 22 mal 22
ZenÄmtr . stark, verschie¬
dene 1 - und 2ssüa . Fen¬
ster . sowie Fenstsrslüaek
mit u . ohivs Oberlicht,
ttrößtewSeW mit Glas
versetzen . Doppelfenster,
Balkontüren , 4 Stück
ttätzeiiserne Fenster . 0,95
mal 1 .70 Mir . groß , mit
Zirkelboaen mLüstunas-
flüMl , größtenteils mi -t
Glvs . 4 Stück Mßeis.
DaMenster . passend für
Sbreserdach . 1 guheis.
Ofen nnd sorestifte hier
,-MU WNUiNsts Sachen,
darn -nter auch ein noch
anterhaLtenm korntzlrtev
Holzschnvvein. 5,70 nral
5.20 Meter groß . 3,15 u.
2 .50 Meter hoch,

össentk. meutbiatend geg>m
BarzachÄMK. mef Wunsch
auch nrit Zahlungissnst.
vortmrkM.

Die Sackten können am
Berkansstag « v . morganS
6 Utzr cm besichtigt ioerren.

KauK -S'MKber laden ein
B . Bischofs L Grimm.

Zu verkaufen schwarzer
und bunter Torf.

Joh . Bohmhofs,
Nordmoslesfehn.

SM
billig zu verkaufen An¬
gebote unter W . A . 732 an
d . Geschäftsstelle ö . Blatt.

Zu verkaufen
ein Schaufenster , 280 mal
ZSO , eine Haustür , 100 mal
260. Hauptstraße 108 .

Osternbnrg - Neuemvego.
Zu vcrkauscrr reiufarbig.

MWhksrlb.
Addicks.

tür

IZtLMDLIA
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Luv unserer

8risk - Xssssllsn , keines deinen , sleZLnts
Ausstattung . von I,3l> dis ^4 12 .—.

Zpisk - Pspisr in knokunAsn , 25 SoZsn , 25
EmschlaZo, von ^ 3 .40 bis 4.80.

l_ 6il ^ 6N - 6iIl6ttp3pi6k
'
,8

'
ms

°
M^

0

K/Isntz 2 .40.
Snisk - Pspisi » in Wappen, 5 LoZsn , S IsmsLl .,von 15 ^ dis 75

Luttsr ' bi '
QtpZpisl'

100 8ogsn 80 . 83 pkg ., 2 .25 lAK.
Lsüie ^ l - Psi 'gsmsnl - Pnpisi ' , Kolle40u . 60^

Lkrdrnnkpspisi ' , weiß u . blau , Rolle 45, 90 ^

1°o : Is1tspspisr „ psmos " .
, , ,, „ 8nnil28 ^ .
», ,, „ 6uks 8s-

ciisnung"
„ „ „ KIsplun " .
„ „ Triton " .

10 Roll . 4.50 ^
10 Roll . 6.50 ^

10 Roll . 5.— ^
10 Roll . 6.50 ^
10 Roll . 7 .50

Olemens

L Oomp.

kiittoi 'sii 'LSSS — Hüklsnstrssss.!
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ZÄ s « s N o s a s

Ingsnisun-
Alialiemig

lV>8MLI' L . lI. llLt8e8.
f. l/Iascli . - lllektr. - Ing . ,
Lsuingsnisun - u. Areki-
tsktso. Lpsrial-Xurss tllr
llissnbetonbau, LvkUks-
msscti.» Automobil - unii
duitsobifk - l̂ ot.

Irsver-
Kkiclsr , Kostüms , ps !s»j
toks, lsokon, OIussn , >

stüoks , Ontori-ook«,
Kinilsrdslclsiiiung.

AnsvvMsencix.sokoi 't . I

LnkertiZunZ von
WZVrLuordskIsiLllLx

>IN vigsnsn iVsrlcsiAtrsnZ
ru niüssigsn Preisen, l

8. 8SM »!
Ink . : Lug . ltlslvbing.

M Rsrnruk dir . 3.

2- und Ijährig . Mädchen
in gute Pflege zu geben.
Angebote unter V . G . 17
an ö. Geschäftsstelle d . Bl.

>VeMMV
wünscht werter -e Ausbildg.
für Konzert und . Theater.
Gefl . Angeb . u , V . S . 727
rn die G osÄästsst . d . Bl.

Energ . Fräulein ur . höh.
Schulbildg . z . Beaufs . d.
Schularb . v . 3 Knaben (8
b , 12 J .j für nachm , gef.
Angeb . erb . uni . V . R . 726
an die Geschaftsst . d . Bl.

ttsiNLt8 gS 8 U0 klS

Dir . Auftr . v . mehr . 100
Heiratsürst . Dam . m . Dm.
v . 5—200000 Herr . , a.
oh . Denn . , d . rasch u . reich
Herr. w . . erh . kosten! . Ausk.

L. Schlesinger . Berlin.
Waßmannstr . 29.

Mech. , 24 Jahre . 1,67 m
groß . in sich. Stellung , w.
zw . bald . Heirat die Be-
kanntsch. eines anmutigen.
Häusl , erzog . Mädch . v . 18
bis 22 I .. am liebst , vom
Lands . Angel », mögt , mit
Bild , dass . w . zurückges.
Drskr . Ehrensache . Angeb.
an E . Michel , Rüstringen.
Kaiserstraße 171.

34 Jahre alt . kath . , große
angenehme Erscheinung,
dem vassendeBekanntschaft
fehlt , wünscht Ebe mit jg.
gebildeter Darne , aus gut.
Hause » Größeres Vermö¬
gen Vorhand , u . erwünscht.
Ernstgemeinte Anträge,
auch von Anverwandten,
möglichst mit beigefügtem
Bild , welch , sofort zurück¬
gesandt wird , erbitte unt.
W . G . 738 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bl.

Verlobungs-Anzeigen.

Statt Karten.
Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen:

WMKNÜMlM MlU FW
geb. Worthmann Bochum

vsi « mbur
^

Schützenhof. ^ Zeit Oidenburg.

Juli 1918.
- Kein Empfang . — —

S88

Evkk
' eid - unci Usnllsls - i. oii «' - institul ^

W U. gisMsmi , LLLL - 1Z.
Am >. August ksginnon NSU6 Kupss.

llutsrriüit in oinrslnen üäcbsrn 2U jsüsr 2oit.
Luskükrlicke Prospekts umsonst.

Todes -Anzelgen.

Westerburg , den 28 . Juli 1918.
Am 26. Juli starb plötzlich und uner¬

wartet im blühenden Alter von 26 Jah¬
ren an kurzer , heftiger Krankheit ihres
Sohnes treusorgende Mutter , unsere lie¬
be Tochter , Schwester . Schwiegerin und
Tante

MstikLS SrtLLS
geb . Evers.

nachdem ihr vor zwei Jahren ihr Mann
und zwei Brüder in den Heldentod vor»
angingen.

In tiefem Schmerze
Johann Evers und Angehörige.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 80 . Juli , um 1014 Uhr , vom Pius-
Hospital aus , um 3 Uhr auf dem Fried-
Hofe zu Westerburg statt.

kM

Ruhet sanft , ihr vier Lieben!

Eversten , den 26. Juli 1918.
Am 24 . Juli erhielten wir die traurige

Nachricht , daß mein innigstgelicbter
Mann , meiner drei Kinder guter Vater,
unser guter Sohn . Schwiegersohn , Bru¬
der und Schwager

AW

in seinem 82 . Lebensjahre an einer
schweren Blutvergiftung in Feindesland
verstorben ist.

In tiefer Trauer
Ww . Helene Memmen

geb . Laukner und Kinder,
Karlshorst bei Berlin.

H . Lankner und Frau.
H . Memmen und Frau.
W. Uchtmaun und Frau

geb . Memmen.
R . Hillers und Frau.
H . Wagner und Frau geb . Hillers.M. Memmen.

Auch er starb fürs Vaterland.

AMMÜl MM.
Im Kampfe fürs Vaterland fielen

-W. ferner unsere lieben Turngenosseu
WGllLL 'LvLL WSHMS

zu Etzhorn,

zu Donnerschwee.
Dadurch ist die Zahl unserer wackeren

gefallenen Genossen auf 28 gestiegen.
Der Verein wird ihnen ein dauerndes

und ehrendes Andenken bdwahren!
Osr

UMWWKMi

Am 14. Juli fiel auf dem Felde der
Ehre in Ser Vorbereitung zu neuen Er¬
folgen der

Mafor d . Ldu». und AbteilnngSsühre»

Statt besonderer Meldung.
Varel , den 26 . Juli 1918.

Heute morgen 7 Uhr entschlief nach
schwerem Leiden unsere liebe , gute Mut¬
ier , Schwiegermutter . Großmutter,
Schwägerin , Schwester und Tante , die
Witwe des verstorbenen Hausmanns Fr.
G . I . Theilen zu Rotenhahn

im 64. Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Herm . Theilen und Frau
geb . Abrahams.

Frieda Theilen.
Martha Garlichs geb . Theilen.

Die Beerdigung findet am Montag,
den 29 . Juli , mittags 12 Uhr , vom Trau-
erhause , Mühlenstratze 53 , aus statt . —
Vorher Trauerandacht daselbst.

Statt Ansage.
Nordedewecht 1. den 26. Juli 1918.

Heute starb plötzlich und unerwartet
nach längerem Kranksein mein lieber
Mann , unser treusorgender Vater , Bru¬
der , Schwager , Onkel , Neffe und Vetter,

der Landwirt

im Alter von 55 Jahre » .
I » tiefer Trauer

Ww . Anna Hellmerichs
geb . Reumann

nebst Kindern und Angehörigen.
Den herben Verlust seines einzigen

Sohnes , der ihm im März d. I . im
Weltkriege vorangegangen ist, hat ex
nicht überwinden können.

Die Beerdigung findet DtenStagnach-
mittag , den 30 . Juli , stall, - Trauerandacht
1ZH Uhr im Sterbehause.

Inhaber des Eiserne « Kreuzes 1. und 2.
Klasse, des Grobherzoglich Oldenbnrgi-
schcn FricSrich -Augnst -Kreuzes 1. und 2.
Klaffe n . anderer Kriegsauszeichnungen.

Das Regiment betrauert tief den Ver¬
lust dieses ältesten Kameraden , der seit
Bestehen des Regiments ihm . zuletzt als
Batterie - und Abteilungsführer , ange-
hörtc , und dessen Name mit der Geschichte
des Regiments auf das innigste ver¬
knüpft ist.

Von unermüdlichem Tatendrang und
mitreißender Dienstfrcudigkeit beseelt,
war er uns allen ein leuchtendes Bei¬
spiel von Heldenmut und Pflichttreue.
Voll treusorgender Liebe zu seinen Un¬
tergebenen , war er ihnen ein allezeit
hilfsbereiter Vorgesetzter , seinen jünge¬
ren Kameraden ein wahrer Freund , des¬
sen schlichte, vornehme Gesinnung und
freundliche Hcrzensgüte ihm aller Liebe
und Verehrung in hohem Maße sicherten.

Sein Scheiden hintcrläßt in den Rei¬
hen des Regiments eine unausfüllbare
Lücke. Sein Andenken wird in hohen
Ehren gehalten werden!

Im Namen eines Feld -Artillerie -Re-
giments:

V , LNÄNVLÄ,
Major und Regimentskommandeur.

'
SAWü-Mi !!.

Ein Opfer des Weltkrieges wurde u» ,
ser lieber Schützenbruder , der

Ober -Postaffistent

lkon Allst
Vizewachtmeistcr in ein . Fernspr .-Bauz .,
Inhaber des Eiserne « Kreuzes 2. Klaffe
und des Friedr .-Ang .-Kreuzes 2. Klaffe.

Er war Leutnant im Verein und stets
ein eifriges Mitglied unseres Schietz-
klubs . Wir werden ihm eiri dauerndes
Andenken bewahren!

UW

Tweelbäke , den 26. Juli 1618.
Erhielten heute die tief erschütternde

Nachricht , daß mein innigstgeliebter , un¬
vergeßlicher Sohn , unser guter Bruder
und Schwager , der

Simm Soorß MsoLsr
im blühenden Alter von 18 Jahren in-
folge einer schweren Krankheit im Feld¬
lazarett zu . . . den Heldentod gestorben
ist. Um so härter trifft uns dieser Schlag,
da ihm sein Bruder Diedrich vor 2l4
Jahren in den Tod vorangegangen ist.

In unsagbarem Schmerze die trauern¬
des Angehörigen:

Hermann Näscher.
Friedrich Ritscher , zurzt . im Felde.
Rnd . Mischer und Frau , Osternbg.
Hermann Ritscher , zurzt . Neustadt.
Heinrich Ruscher . vLvmrbt.
Angnsi Ritscher.
Wilhelm Ritscher.
Karl Ritscher.

RüsllGustav scher.

Ruhet sanft , ihr beiden Lieben!

Ost «knburg,27 . JuIi
1918. Gestern morgen
entschlief nach langer , j
schwerer Krankheit un¬
sere liebe Tochter und §
gute Schwester

im vollendeten zwölften j
Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Familie Klein
und Angehörige.

Die Beerdigung fin-
I det am Mittwoch nach¬
mittag , 316 Uhr , vom

I Trauerhause , Behrens»
str. Nr . 3 , aus auf dem
alten Osternburger
Kirchhof statt.

Dankkagunnen.

Statt jeder besondere«
Danksagung.

Ellwürder -Mühle . d . 26.
Juli 1918 . Für die vielen
Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheiden
unserer lieben

sprechen wir allen Mitfüh¬
lenden unseren herzlichsten
Dank aus.

H. Renk« u. Familie.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim
Htnscheiden unseres lieben
Sohnes u . Bruders Georg
sprechen wir auf diesem
Wege unseren

herzlichste» Dank
aus.
Ludwig Mömrig u . Fra»

nebst Angehörigen.

Für die uns bewiesene
Teilnahme bei dem Tods
unserer lieben Mutter fa¬
sen wir unseren

Oldenburg.
dm 27. Juli 1918.

Geschwister Fimmen.

Etzhorn . Für die vielen
Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheiden
meiner lieben Frau und
Mutter sagen wir allen
denen -, die ihren Sarg so
reich mit Kränzen schmück¬
ten und ibr am Kranken¬
lager so hilfreich .zur Seite
gestanden haben , unfern

Hinr . Rowold u . Kinder,

Für die zahlreichen Be¬
weise herzlichster Teilnah¬
me bei dem schweren Ver¬
lust , den uns der Welt¬
krieg zufügte , unseren

Z
Weichenwärter

Vhd . Rüben und Familie,
Rastede -Südcnde.

Mi - ÜMist'
äuskunktel kreirs - ker - kl
lin IV, SS . klsiütsti - 36 ^
sllocdbLknk . Ilotlsn-
äorkpletä ) . lei . Kur¬
kürst 4543» bsobaok-
tuugsa jauk iieissu , in
Lsäs - Kurorten sie .),
Lrrnittlg . sperisll in
Avil - unä Ltrakpro-
26!- r>6n ! In- u . ^ .usl.

LLsirnts-

! üb . Vorleben , üsbens-
wsn -ckel, VsriLsbr , 6s - ^
sunclköit .Linilommvo ,

^
VsrMögsN . ttilKiktsto . !
s . all . äeutsch , östsrr . ,
neutr . klüt ? . LisKreL!
LnvorlsÜisst ! Inns,
krsitvill . Vnsrüsnnun-
Asn, u . s . von krkör-
lleo , rtecktsimvLIteri,
liichtern , Okkirlsren , W
Ksukleutean. viel , son-
stch.StLnäenbs 'ivsisell
»brolnts Vertrsusns-
vörsixdcelt. kstscillSg !:
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Kurort vdoe 1-irin«.
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Beilage
zu Nr. 303 der „Nachn'

chien Kr Stadt Md Land" von GonntaZ, 2S. Lu6 -IMS.
Mrs ssm

Der Nachdruck unserer mit besonderen Zeichen versehenen Eigenberichte ist« « r mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Berichteüber örtliche Vorkommnisse find der Schrtflleitung stets willkommen.

Oldenburg , 29. Juli.* Auszeichnung . Das österreichische Silberne Ner-
dienstkreuz am Bande der Tapferkeitsmedaille erhielt der

, Sergeant Wilhelm Asche, Sohn des Stuckateurs
-Karl Asche aus Eversten 4.

* DaS Friedrich -August - Krenr wurde verliehen : Feld-
. eisenbahnassistent Johannes Theileu, Sohn des I.G. Theilen , Donnerschwee.* Die kommende Woche von dev Stadt zu verteilenden

-Waren gibt der Magistrat im Anzeigenteil bekannt.
! * Was bedeutet der Name Hannover ? Der deutsche
Städtename Hannover wird zuweilen als „ henöver " gedeu¬
tet , was hinüber , nänrlich hinüber über die Lerne , heißen

, soll . Diese Deutung ist jedoch , wie ein Mitarbeiter von
„ Niedersachsen" (Verlag von Karl Schünemann,Bremen ) angibt , nicht haltbar , und zwar aus rein sprach¬

lichen Gründen : Der Urnlaut ö ist eine jüngere Bildung,- ebenso die Abschwächnng e aus a ; henöver könnte daher
Wohl aus Hannover entstanden sein , aber auch das Umge¬
kehrte ist möglich . Aus ufar , ubar entsteht über ; der Um¬
laut ist immer die jüngere Bildung . Die Lesart , daß ein

, Graf auf seine Fragen nach einem seine : Diener regelmäßig
die Antwort erhalten hätte : „ Hei is henöver, " daß die

- Stadt von dieser Redewendung dein Namen erhalten habe,
! muß also fallen gelassen werden . Was bedeutet der Name

ober sonst ? Neue Siedlungen erhalten ihre Namen in sehrdielen Füllen von der Deutlichkeit , an der sie entstehen , und
! wenn diese so bezeichnend ist, wie bei Hannover — das

Lohe User der Leine gegenüber den : niedrigen auf der lin-' ken Seite — , so ist es geradezu zwingend , die Siedelung
nach dieser Lage zu bezeichnen : up den hohen Over , abge-
(chlifsen Honovere . So lautet die alte Fonn , die sich nach
und nach mehr verhochdeutscht hat in Harrover , Hannover.
Der Magistrat in Hannover bekennt sich auch zu der richtigen
Deutung , denn er hat vor einiger Zeit die eckte Straße am
Marftall umgenannt , und die Neubezeichnung lautet „Am
hohen Ufer " .* Ein Notschrei ! der Einbrecher . In einer süddeutschen
Versicherungszeitung lesen wir : „ Die vereinigten Einbrecher-
zünste protestieren durch ihren Ehrenvorsitzenden , einen alten
Geldraubsvezialisten , lebhaft gegen jede weitere Verbreitung
des bargeldlosen Zahlungsverkehrs ! Wenn erst jedermann
ein Barch -, Sparkassen - oder Postscheckkonto besäße , alle Zah¬
lungen dadurch erledigen ließe und nur das allernotwen¬
digste Kleingeld zu Hanse behielte , würde ihr Geschäft völ¬
lig ruiniert werden . Dieser berechtigte Notschrei soll doch
der Allgemeinheit nicht vorenthalten werden .

"
* Die Frage der Entlassung des Jahrganges 1870.

Amtlich wird Mitgeteilt : Die Entlassung auch nur eines
Teiles des Jahrganges 1870 wird aus militärischen Grün¬
den in absehbarer Zeit nicht möglich sein . Die im¬
mer wiederkehrende Behauptung , daß die Entlassung des
Jahrganges 1869 mit seinen wenigen Monaten „so gut ivie
zar keine Entlassung gewesen sei " , widerspricht den Tat¬
sachen.

* Von A . Damaschkes „Geschichte der Nationalökono¬
mie " ist der 2 . Band der 10 . erweiterten Auflage erschienen.
(Jena , Gustav Fischer , 1918 , 400 Seiten , 4,50 Rt .) Nach¬
dem durch den Verlaus des Krieges und seine Folgen in
Rußland die soziale Frage , besonders auch die Boden-
fr a g e, an praktischer Bedeutung gewonnen hat , dürfte
das Buch des bekannten Volkswirtschaftlers und Boden¬
reformers allen , die sich eingehend auf diesem Gebiete unter¬
richten wollen , ein willkommener Führer sein , und das um
so mehr , als der Verfasser - den trockenen -Stoff durch fesselnde
Behandlung und glänzende Sprache auch dem Nichtfach¬
mann mundgerecht zu machen versteht.

* Die Sammelstellen für Wolle für den Amtsbezirk Ol¬
denburg werden in der heutigen Allzeige von dem Bezirks¬
aufläufer bekannt gegeben .

^
* Bad Zwlschencchn , 27 . Juli . Am Mittwoch , Len 31.

Juli , findet in Meyers Gasthof ein Konzert statt , das
vom HeinMtdienst des Ers .-Batl . Nr . 25 zu Oldenburg ver¬
anstaltet wird . Den Veranstaltungen des Bataillons geht
nn guter Ruf voraus , verfügt es doch über gute Kräfte . Auch
diesmal ist ein Programm zusammengestellt , das nur gute
Musik bietet . Liedervo -rträ -gis des Hofopernfängers Unter¬
offizier Kau -s wechseln mit Violinsolr des Konzertmeisters
Gefr . Thiele und Orchestervorträgen der Kapelle des Ers .-
Bataillons ab . Wir können den Besuch des Konzerts
hauptsächlich auch unseren Fremden empfehlen . (S . Anzeige !)* Sande , 27 . Juli . Ein In gend log en t a g des
12 . Distrikts von Deutschlands Großloge II des Guttempler¬
ordens (I . O . G . T .) fand hier letzten Sonntag statt . Gegen
11 Uhr marschierten die verschiedenen Jugendlogen aus
Bremen , Oldenburg , Wilhelmshaven , Jever usw . in ge¬
schlossenem Zuge mit fliegenden Bannern unter Gesang und
Klampfenspiel in den Ort ein . Daselbst fand zunächst eine
Vorsteherbesprechnng bezüglich Jugendpflege statt , in der
eine Reihe wichtiger Beschlüsse gefaßt winde . Nachmittags
wurde von allen Jugendlichen eine schöne Gedächtnisfeier
für die Gefallenen abgehcckten. Darauf fanden Wettspiele
and turnerische Hebungen mit nachfolgender Preisverteilung
statt . In etwa vier Wochen soll auch hier eine I . L . ge¬
stiftet werden . Die Zusammenkürffte finden in der
schule statt . _ _ _

Kus ürm RerMtrsaal.
K Strafkammer Oldenburg.

Ein « « umfangreich,eu Schleichhandel mit
Getreide , Speck, Fleisch ) Eiern und Obst betrieb douHer 'bst
1917 an bis April 1918 der Weggen ähnlicher Vergehen
borbestrafte Häusler Dietrich Lüschen aus Wildeshau¬
sen . Sern Quellengebiet War vor allem in dem benach¬
barten Teils der Provinz Hannover . In Simmerhausen
und Hobensberg unterhielt er förmliche Warenlager . Wie¬
derholt wurde er unangenehm überrascht von Gendar¬
men , wenn er mit einer Fuhre unterwegs war . Eines

^ Der SeuMe LeneiMsb meMl: ^
z Großes Hauptquartier , 87. Juli . WTB . Amtlich.
! Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht.
Die Kampftätigkcit lebte vielfach an : Abend auf.

Sie war während ver Nacht , besonders beiderseits der
Scarpe , j„ Verbindung mit erfolglosen Vorstößen eng¬
lischer Infanterie , gesteigert.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
An der Schlachtfront zwischen Soissons und

Reims stalcke die Gesechtstätigkeit gestern weiterhin S
nördlich ab . S

In der Champagne wurden Teilangrisfc der
Franzosen beiderseits von Perthes abgewiesen.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Erfolgreiche Erkundnngsvorstöße in den Vogesen

und im Suudgau.
Der Erste Gcneralquartiermeister.

Ludendorsf.

Tages verkaufte er - durch Vermittlung des Händlers Fr.
Wessels in Delmenhorst an die Händler,Joh . Dre-
w -ss und Erich Langwegen daselbst je 1030 Pfund
Roggen und Hafer , das Psuird für 75 bszw . 85 Pfg . Die
Lieferanten dafür will ex nicht nennet : . Das Urteil lau¬
tete gegen Lüschrn aus 4 Monate Gefängnis und 1560
Mk . Geldstrafe , gegen W . wegen Beihilfe zum Schleich¬
handel auf 3 Wochen Gefängnis und 100 Mk . .Geldstrafe,
gegen D . und L . wegen Briseitefchaffung von Getreide
auf je 500 Mk. Geldstrafe . Außerdem wird die Be¬
schlagnahme der Ware verfügt.

Ein gutes Geschäft stmchts der 25mal wegen
Betteins Vorbestrafte Arbeiter und Händler Gerhard
Hoher aus Hamburg . Er stammt aus Ovelgönne und
kennt daher Land und Leute im Herzogtum Oldenburg.
Da er einen Stelzfuß hat , erregt er bet vielen Leuten
leicht Mitleid -; darum stellt er sich all belebten Straßenoder Wegen auf und bettelt . Wer nichts gibt , erhält
einen wenig schmeichelhaften „Nachruf "

. Nun ist er in
Varel erwischt worden , wo er in der Allee in kurzer
Zeit 55 Mk . „ verdient " hatte , lieber Arbeiten ist er hoch-
erhaben . Daher paßt es ihm auch nicht , daß er nun
außer mit 6 Wochen Haft mit Uebe -rweisung an dis
Landespolizei , d . i . „ Arbeitshaus "

, bestraft worden ist.Mer die „unerbittliche " Strafkammer läßt das schöffen-
gerichtliche Urteil bestehen . H . wird also vorläufig Spa¬
ziergänger nicht belästigen.

Uri getreue Knechte. Die Dienstknechte Anton
Thi -eling und Fritz August Grimm stahlen
nachts aus dem Stalle ihres Dienstherrn , des Sandmanns

-Cornelius in Jnfeld ( Butjadingens ein Schaf , schlachtetenes draußen und schickten has Fleisch an Verwandle . Spä¬ter . als Th . dort nicht mehr in Stellung war , stieg -er durchein Fenster in den Stall dos C. ein , öffnete von innen die
Tür , ließ ein Schassthinaus , schloß die Tür wieder und
stieg durch Las Fenster wieder nach draußen . Dort schlach¬tete er gemeinsam mit dem Dienstknecht 5tarl DierIs
auch dieses Schaf , das ihm angeblich gehörte . Ferner hat
Th . noch ein drittes Schaf aus einer Weide in Sarve ge¬
stohlen . Das Urteil lautete gegen Th . aus 1 (4 Jahre , gegenG . auf 2 Monate Gefängnis und gegen D . auf Freispre¬
chung . G . soll Aufschub -erwirkt werden , Th . aber nicht.

Neulandbund . Unseres Wissens -gibt es hier keinen Zweig
des Neul -andbundes , ebensowenig wie Studreukränzche -n.

X. A . L . Ein empfehlenswertes Kriegskochbuch
hat der Hausfrauenverein - Oldenburg Heraus ge geben , in
dessen Beratungsstelle , Haus Schöneck, jeden Nachmittag von
4—6 Uhr Sie « ch die, gewünschten Kochvorschriften erhalten
werden.

Heizer K . P . in W . Sobald die Mutter auf Arbeit gehen
kann , wird sie das erforderliche ! Pflegegeld für das - Kind
« fbringen können . Wenden Sie sich wegen - Aufnahme des
Kindes an das Säuglingsheim in Wilhelmshaven !

Fürsorgsschwester . Die Fürsorgerinnen an den
städtischen SLUgltNgssürso -rgecmstailten in Düsseldorf beziehen
1600 Gehalt und IM Kö K-letdergeld jährlich . Die Schwe¬
stern an den städt . Fürsorgestellen für Säuglinge in Charlot¬
tenburg erhalten 1600 ^ jährlich oder 1320 ^ und freie
Wohnung . In Rüstungen gibt es keine Säuglingsfürsorge-
schwestcrn.

G . S . 100. Die beste Lösung Ihrer Frage -erfahren Sie
durch ein Gesuch im Anzeigenteil unserer Zeitung.

Th . B . Ihre Einsendung vermögen wir nicht zu
verösfenWchssu ) Mit keinem Wort -des Beweises belegen!
Sie die Vorwürfe über den Tod des betr . Soldaten,
Was Sie ausführen , sind nach unserer Kenntnis , wenig¬
stens zum Teil , flüchtige Gerüchte . Wir können Ihnen
nur raten , sich an den betr . Truppenteil zu wenden,
nicht etwa an das Lazarett . Wir sind aber auch erbötig,
Ihre Klagen zu übermitteln , wenn Sie es nicht selbsttun wollen.

A . R DieMarine - JntendantursvkretäreWerden in der Regel aus den Marine - Zahlmeisteraspi¬ranten oder - .geprüften Marin -e-Zahlmeisterapplikantenentnommen . Als Anwärter -aus die Laufbahn können
aber auch junge Leute eingestellt werden , welche diePrimaeiner höheren Lehranstalt besucht und ihrer Militär-
Pflicht als Einjährig - Freiwillige genügt und das 25.
Jahr nicht überschritten haben . Der Vater muß sich zur
Tragung der Kosten bis zur Ernennung zum Jntend -aw-
tursekretär verpflichten . Nach der Anmeldung hat der
Anwärter eine mindestens halbjährige Probedienstzeit
zurückzulegen . Dann erfolgt dis Einstellung als Marine-
Jntendantursekretär - Applikant mit einem Fried -enZgehaltvon 60 bis 70 M . monatlich . Nach einer Dienstzeit von

, neun Monaten kann dis SekrStariatsprüfung .abgelegt
werden , nach deren Bestehen in der Regel drei Zßrhr -s bis
zur Ernennung zum Jntendantursslretär v .rgehen.

T . F . L. Dir ältesten Weine im Bremer Ratskeller sind:
1726ov Hochheimer Apo -stelwem , 1727er Rüdes heimex Apostel-
Wein und 1748er Rüdesheimer Rosewein.

F . Sch . Der Uebertritt zur Maschinisten ! auf-
bahn der 2 . Werst - oder 2 . Torpedodivision ! Wilhelmshaven
ist möglich . Das V-erso-rgungsgesuch ist bn der Kompanie
Ihres Sohnes « zubriMen . Für jedes Jahr Besuch der
Divisionsschule - muß sich Ihr Sohn zu -ein -em weiteren - Jahr
Dienstzeit verpflichten,

H. L. Freiwil l t g e werden eingestellt bei der 2 . Ma-
trofendivision , 2. Werftdivision , 2 . Torpedodivision in Wil¬
helmshaven.

B . T . Wenden Sie sich an Sanitäts -r-at Dr . Karl Müller,
hier , Theaterwall -! Die Auskunft ist kostenlos ; Las gesandteGeld steht zur Verfügung.

F . A. Es kommt öfter vor , daß uns Behörden Anzeigen-
aufträge geben , die von dem betreffenden Vorsitzenden mit sei¬nen ! Namen -szuge gezeichnet sind , der in 99 von 100 Fallen
natürlich unleserlich bleibt . Was soll der Setzer , was der
Korrektor damit « fangen ? In Ihrem Fall ist die Unterschrift
überhaupt nicht zu entziffern ; dabei versagt « ch die Findig¬keit der Schristleitung.

A. Z . Ihre Frage ist gen« fo undeutlich und unverständ¬
lich, wie Ihre Unterschrift . Wir können Ihnen darauf leider
keine Antwort geben.

A. H . mrd G . B . Das ist hier nicht bekannt und dürste« ch , selbst wenn man -Zuverlässiges wüßte , nicht gesagtwerden -.
F . L. 100. F amilienunt -srstützung wird im

Falle der Bedürftigkeit bewilligt , und zwar nicht nur « Ehe¬
frauen und Kinder , sondern auch an Eltern , wenn diese sichnicht allein helfen können und der el-ngezogene Sohn sie ohne
Einberufung unterstützt haben würde . Nach Ihren Angaben
nehmen wir an , daß Bedürftigkeit nicht verneint werden - kann.
Ob F -amckienunterstützung , mit Rückwirkung vom Jrcki 1917
ab bewilligt wird , hängt von den ganzen Verhältnissen ab,
insbesondere davon , ob Schulden gemacht werden - mußtenoder notwendigste Anschaffungen , unterblieben sind . Auf alle
Fälle ist zu empfehlen , den Antrag « f Bewilligung mit rück¬
wirkender Kraft zu stellen.

H. R . Ihre Somm -er-Phantasis können wir leider nickst
bringen . Ms Gedicht ist es nicht gelungen.

Hans . Muttermale und Mitesser können beseitigt wer¬
den , aber am sichersten unter ärztlicher Leitung.

Lt . H. Der nachgefragt s Roman ist noch nicht in Buch¬
form erschienen und wird voraussichtlich auch noch nicht her-« sgsgobeit.

Feldabonneut . Der „ Kontor - Freund" erscheint i-n
Leipzig.

G . N . Wir empfehlen , der Polizei mitzuteil -en , daßdie Anwohner an unerlaubten Stellen allen möglichen Unrat,wie Steine , Kmrservendosen usw . ab laden . Sic müssen aber
möglichst genaue Angaben machen , damit die Täter auch fest-
gestellt werden können.

Lanqjthrigcr Abonnent . Ob Ihnen das Friedrich-
August - Kreuz für H eimv -erdi enst e verliehen wer-
den kann , läßt sich nach Ihren Angaben nicht ohne weiteres
sagen . Nichten Sie ein Gesuch an das Grotzhorzogliche Mini¬
sterium des Innern hier!

D . H . 100. Wir könnten Ihre erste Frage nur beant¬
worten , wenn Sie das ganze Gc -dicht ^eiuschickteir. Es scheintein Uebermitt -elungsfehler voczrckieM-n . Tie zweite betrifftdas Gebiet der geheimnisvollen Vorhsrsagungen und ist nicht
ohne nähere Angaben , wenn überhaupt , zu lösen.

St . Quentin . Wir können Ihnen keine getraue - Auskunft
geben . Wir möchten glauben , daß durch! den B -art der Ge¬
brauch der Gasmaske - trickst beeinträchtigt werden darf , daß
darüber hinaus aber keme Bestimmungen über die Bart-
tracht existieren . Besondere Verfügungen darüber süld uns
nicht bekannt.

G . H. ß 1930 des Bürgerlichen Gesetzbuches findet An¬
wendung . Die VerwandtevouväterlicherSeite
gehört der dritten Ordnung an -, die- Verwandten von müt¬
terlicher Seite der vierten . Gemäß K 1930 B -GB . erbt allein
die Verwandte väterlicherseits.

Nach Mentzhaufen . Ihre Einsendung , betr . dis Gefan¬
genen , können wir nicht veröffentlichen . Wir ersuchen Sie
aber im, allgemeinen Interesse , uns die Genehmigung zu -er¬
teilen , daß wir die Klage der betr . entscheidenden Stelle über¬
mitteln , von . der wir hoffest, daß sie Wandel schaffen- wird.

H. M . Wenn Sie mit Ihrem Dienstmädchen auf ei«
Jahr abgeschlossen haben , ntüssen Sie selbstverständlich auch
das I -ahr durchhalten. „ Nichtentsprechrn der Erwar¬
tungen " ist kein Grund zu vorzeitiger Auflösung des - Vertra¬
ges . Etwas anderes ist -es natürlich , wenn Sie sich darüber
mit dem Mädchen verständigen.

Nichte Amm . Die Nährhefe ist nach einer uns von
guter Sette geg-Mmsn Auskunft das Bests , w -as in neuerer
Zeit an Kräftigungsmitteln hergestellt wird.

Kriegsbeschädigter , Schulstr . Die Eisenbahnfahrt Olden¬
burg - Zürich hin und zurück kostet 3 . Klasse oa . 120

R ., Holland . Das Blindenheim des Reservelazaretts II
befindet sich im Schützenhof zur Wunderburg . Augenblicklich
sind Vier Blinde dort in Pflege.

Mv die Küche.
Sehr nahrhafte Morgensuppe. 1ZH Liter

Magermilch und 1 (4 Liter Wasser , 1 Eßlöffel Salz , 100
Gramm Brennesselmehl , 30 Gramm Kartoffelmehl 5 Mi¬
nuten ankochen und längere Zeit in der Kochkiste quellen
lassest.

Kartoffelpuffer , mit Brennesselmehl.375 Gramm gekochte, geriebene Kartoffeln , 30 Gramm
Vrennesseünehl , 1 Eßlöffel Salz , 1 Ei (Eiweiß zu Schnee
schlagen ) , 1 Eßlöffel saure Milch . Ein wenig Fett zumBacken.



Es wird ausgegeben:
Mrs die bläue Warenkarte Nr . 339 von Mittwoch,

Mu 31 . IM . bis Dienstag , den 6 . Auau .it:

ION Gramm Brot
Ä« m Asm AMI - EMMI.

Ans die blaue Wavenkarte Nr . 340 von Mittwoch,
den 31 . Juli , bis DionZtag . deir 6 . August:

^
4̂ Pfund Zucker.

Auf die blaue Wavenkarte Nr . 341 von Mittwoch,
de» >1 . IM , Ins Dienstag , den 6 . August:

^ 4 Pfund Graupen.
Auf die blaue Warenkarte Nr . 343 von Mittwoch,

he« 31 . IM , bis Dienstag , den 6 . August , in den
untenstehenden Geschäften:
4 Fleischbrühwürfelfür 2Ü M.

( Marke Locher)
( 15—16 Prozent Fettgehalt . sehr geeignet bei de» Zu¬
bereitung von Gemüses.
G . Borchers . Alexand .-Ch . E . Iaritz . Gaststr.
I . Bösel « . Nadorsterstr . F . Kohl . Ziegelhofstr.
W . Degode . Markt . KEsnmverein , Akexand .ftr.
I . Diekmann . Markt . H Meervobl . Ehnernstr.
W . Drawm . Mottenstr . I . Naber . Osener -Eh.
H. Gllmghaussn , Blum .str . E . Rüther . Bahnhofsplatz.
B . Laake Ww . . NaLorst .str. A . Schipper . Sonncnstr.
H. Hellmich . Lindenstr . I . G . Stöltjc . Heilgeiststr.
H . Helms . Nadorst .-Eh . A . Tapkon . Donuerschw .str.

I . F . Wemps , Fnedensvlatz.
Aus die blaue Warenkarte Nr . 343 von Freitag,

den 2 . August , bis Donnerstag , den 8 . August:

Pfund Marmelade
Mm Preise von 46 L, für das ^ Pfund.

Aus die blaue WawoMrrte Nr . 344 von Mittwoch,
de« 31 . IM . bis Dienstag , den 6 . August:

^ 4 . Pfund Hartkäse.
Aus den Abschnitt der Eicrkarte Nr . 6 von Frettav.

de» 3 . August , bis Donnerstag , den 8 . August:
1 frisches Ei.

Auf tue grüne WavenMsatzkarte Nr . 26 und aus die
braune Warenzufätzkarte Nr . 29 von Mittwoch , den 31.
Juli , bis Dienstag , den 6. August , in den untenstehen¬
de» Geschäften:

1 Paket Niudermehl.
L . Eiters Achternstr . W . Ianßen , Staustr.
H . GerdeS . Rebonstr . C . Schmidt . Nadorsterstr.
D . Grube . Haarenstr . A . Schrimver . Melkbrink.
O . Lsvtmann . Herl .geiststr. G . Wachtendors , Alex .-EH.

Miale Wempe . Äugustftraße.
Aus die gelbe WarenzusatzLari « Nr . 8 von Mitt¬

woch . den 31 . Juli , bis Dienstag , de« 6. August , in
de» untenstehenden Geschäften:

Pfd . Saga
zum Preise von 30 H für das ZL Mund
K . Egberts . Ziegelhosstr .» H . . Köster . Dormerschw .str.
G . Kollstede. Langestr . K .

'
Pop -hanL « . Merdcmkt.

I . Voß , Nadorsterstratze.
Aus die rote Ware -nznsatzkarte Nr . 23 von Mitt¬

woch, den 31 . Juli , bis Dienstag , de« 6 . August , in
de« untenstehenden Geschäften:

1 Paket Keks Btt
z . »früher , Kurwickstr . A . Nielsen . Schüttingstr.
L . Lenznor . Langestr . Nordd . Schokoladen !) aus,
M . Menke . Meinardusstr . Scdüttmgstvaße.

Paul Wester . Elisenstraße.
Oldenburg . Len 26 . Juli 1918.

Zwieback.

Gemeinde Eversten.
Die Hebung sämtlicher

Umlagen
»ach de» Grund - und GebäUoestcuer findet ww folgt
iait : für Eversten 1 bis 4 und Nordmoslessshn am
Montag , den 12 . August : für Friedrichsfehn . Bloher¬
felde. Petersfelm 1 u . 2 am Dienstag , den 13 . August;
für Wechloy . Ofen -Wehnen, .Metiendors . Ofenerfelde
md Nad . Zuschläge am Mittwoch , den 14 . August-

Dis Hebungen finden nur vormittags von 9 bis 1
llhr statt ." Wegen des Kleingeldmanaels wird ersucht,
Venn irgend urögluh . den Betrag aüaszäW b« wrt zu

Eversten , den 26 . Juli 1918.
Der Rcchmmgsführer : Wür bemann.

sßWMWrS M « « «
1 «. ArmeüWS.

Abt . Abwehr. B .-Nr . 21754.

Verordnung.
Aus Grund der Kaiserlichen . Verordnung vom 31.

Juli 1914 betreffend - die Erklärung des Kriegszustan¬
des , des Artikels 68 der Reichsvcrfassuna , der ZZ 4 und
9 dos preußischen Gesetzes über den Belagerungszu¬
stand vom 4 . Juni 1851 in der Fassung , des Gesetzes
vom 11 . Dezember 1915 bestimme ich im Interesse der
öffentliche« Sicherheit:

8 1 .
Es ist verboten , Nahrungs - und Genußmittel oder

andere Gegenstände des hauswirMmstlichen Ver
brauchs auch in geringer Menge oder von unbedeuteu
dem Wort zum Zwecke des alsbaldigiM Verbrauchs,
welche Transportanstalten zum Zwecke des Trans¬
ports übergeben worden sind und sich in deren Trans¬
portmitteln oder in deren Lagerstätten befinden , zu
entwenden oder zu unterschlagen.

8 2.
Wer dieser Bestimmung zuwiderbandelt oder zu

ihrer Uebertretung auffordert oder anreizt . wird , so¬
fern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen eine
höhere Strafe verwirkt ist , mit Gefängnis bis zu einem
Jahre bestraft . Sind mildernde Umstände vorhanden,
so kann auf Haft oder aus Geldstrafe bis zu 1500 Mark
erkannt werden.

8 3.
Diese Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in

Kraft.
Hannover , den 12 . Juli 1918.
Der kommandierende General.

v . HLnisch, General der Infanterie.

Vorstehende Bekanntmachung gelaugt hiermit zur
öffentlichen Kenntnis.

Oldenburg , den 24 . Juli 1918.
Stadtmagistrat . Grotzherzogl. Amt.

Mein Geschäft
befindet sich von Montag , de«

29 . - . Mts . ab

Rosenstr. ZI.
LlsLürted Ksrvksso.

SlellMMes MAß-WM
SlmerWs.

Abt. Abwehr. B . - Nr . 22000.

Herordnung.
Aus Grund der Kaiserlichen Verordnung vom 31.

Juli 1914 betr . Erklärung des Kriegszustandes , des
Artikels 68 der Reichsverfassung , der HZ 4 und 9 des
preußischen , Gesetzes über den Belagerungszustand
vom 4 . Juli 1851 in der Fassung des Gesetzes vom
11. D ezember 1915 bestimme ich unter Aufhebung mei¬
ner Verordnung vom 8 . Juli 1917 — Abwehr B .-Nr.
8484 — im Interesse der öffentliche« Sicherheit fol-
iMtdes : -

8 1 .
Verboten ist, Garterlfrüchte . Feldfrüchte oder an¬

dere der Ernährung von Menschen und Haustieren
dienende Bodenerzcugmisse aus Gartenalllagen aller
Art , Obstanlagen . Baumschulen . Saaktämpen , von
Aeckcrn, Wiesen . Weiden , an GcwiU « « . Wegen oder
Gräben zu entwenden.

8 2.
Verboten ist, fremde Gärten . Obstanlagen , Baum¬

schulen, Saatkänrpe . Aeckcr , Wiesen und Weiden wider¬
rechtlich zu betreten.

8 3.
Verboten ist , daß Personen , dis Grundstücke weder

bewirtschaften , nutzen oder besitzen oder im Aufträge
solcher Personen handeln , in der Zeit nach 10 Uhr
abends oder vor 4 Uhr morgens die Feldmark außer¬
halb der Landstraßen . Chausseen und Gemeindewoge
betreten.

8 4.
Wer den Bestimmungen dieser Verordnung zu¬

widerhandelt oder zu ihrer Uebertretung auffordert
oder anreizt , wird , sofern nicht nach den allgemeinen
Strafgesetzen eine höhere Strafe verwirkt ist, mit Ge¬
fängnis bis zu einem Jahre bestraft . Sind mildernde
Umstände vorhanden , so kann aus Haft oder auf Geld¬
strafe bis zu 1500 Mark erkannt werden .

'

§ 5.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬

kündung in Kraft.
Hannover , den 11 . Juli 1918 . ,
Der kommandierende General.

v . Hänisch» General der Infanterie.

Vorstehende Bekanntmachung gelangt hiermit zur
öffentlichen Kenntnis.

Oldenburg , den 24 . Juli 1918.
SLadtmagistrat. Grotzherz ogl . Amt.

Infolge Einstellung des Betriebes werde ich das ge¬
samte , gut erhaltene

X

db 1 . August bsündst sich
L'ilinlv , dis von k'rsu LL. Viunvlra»
Asküdrt v-irci , im Imdsn

v0NN6l'3etMK6I'8l »
'. 34.

Unrmbms daselbst Liier drten IVLschs
in ksinster dnsküdrung , garantiert
vbus Verwendung sekarksr oder

schädigender Ulsichinittel
SrsesvckLvfisroi v. Unnsolcsi ' ,

s r v » » v « .

des „preußischen Hofes"
namentlich:

L6 Zimmereinrichtungen , darunter 30 mah . u . tann-
Bettstellen mit Roßhaarmatratzen , 69 dito Waschtische
und Nachtschränke mit MarmorplatLen , 60 dito ein-
und zweit. Kleiderschränke , Kommoden, 40 Sofas und
Chaiselongues mit Kissen und Decken, 60 große und
kleine Spiegel , mah. u. tann . Tische , mit Decken,
Polster -- , Rohr -- und Korbstühle, Garderoben - und
tzandtuchständer, Kinderbettstellen mit Matratzen , 5
Wanduhren » wertvolle Gobelins , Oelgemälde, Stahl»
und Kupferstiche , ca. 60 Fach Gardinen , Vorhänge,
elektr . Kronen, Steh - und Hängelampen, Beleuchtungs¬
körper, 60 Daunen - und Federbetten , Steppdecken,
Plumeaus , 36 große und kleine Teppiche, Treppen»
und Vorplatzläufer,

eine Saloneinvichtung , als : 1 Sofa mit 12 Polster¬
stühlen , mah . Schrank, gr . Teppich, Spiegel usw .,

eine Lese n . Schreihzirnmereinrichtmrg , als : Schreib¬
tische, Lesetische, Sessel usw .,

eine Korrtoreinrichtnng , darunter 1 eiserner Geld¬
schrank, 1 Doppelpult , Aktenschrank usw . ,

eine SaloneimHchtrtrrg , als : Büfett , 32 geschnitzte eich.
Stühle , 2 gr . Spiegel mit Marmorkonsolen , gr. vier¬
eckige und runde Tische , Figuren , Büsten usw . ,

Küchengeräte , als Geschirr - und Küchenschränke , An»
richten, Tische » Gasherd , Brotschneidemaschine, Fleisch¬
hackmaschine, Töpfe, Pfannen , Kessel, Spülwannen,
Waschmaschine , Baljen , Eimer , Töpfe , 6 Plätt¬
eisen usw . ,

Silber - ,Porzellan - und Glassachen , darunter ca.80 stlb.
Bestecke, stlb . Löffel . Kannen , Schüssel , Platten , 606
Teller , Terrinen , Kummen, Schüsseln , Kristallbowlem
Pokale , Sekt-, Wein - und Likörgläser,

Tisch und Bettwäsche
und zahllose hier nicht benannte Gegenstände am

MSU -TMU A« SW ll. WU
HW8. . 8. Uh8. 1 . „

jedesmal nachmittags 2 Uhv anfangend,
im Saale des „ Preußischen Hofs " öffentlich versteigernd

d . LLöLIvr », amtl . Aukt.
zu kaufen gesucht « Angebote er¬
bittet

MttMelfMG . Ul. b.S,
jMWWÄSW _ Mette 1. H.

Mt. Crsßmrkt
sür Gemse u . W.

Freihändiger Verkauf
täglich von 8^ bis 12 Uhr
vormittags und von 2 bis
6 Uhr nachmittags lm städ¬
tischen Lagerschuppen . Ha¬
fenstraße 2.

In größeren Menge»
vorrätig:

10 Pfund 3 Mark.

frische zarte

10 Pfund 4 Mark.

10 Pfund 50 Pfg.

sehr schön u . frisch , vorzügl.

W VWA
10 Pfund 3 Mark.

Kartenausgabe in Ler
Geschäftsstelle . Stau 13.

Suche zu pachten eine

guter Boden , günst . Bahn¬
lage . möglichst zusammen-
liegenö . Gefl . Angeb . an
I . G . H-, Ritterhude K3n

h« BLMLS . ,

Gemeinde
Ostttllburg.

Nur für
UülMMMhM.
Am Montag , d-en 29 . d.

M . , rmchmrdttätts von 6 bis
7 )4 Ulrr : Ausgabe von
Briketts am Bahnhof in
Qsternbnra . Gutscheine bei
HMmainn . — Am Diens¬
tag , den 30 . d . M nachm,
von 6 bis 714 Uhr : Aus¬
gabe von Kartoffeln bei
Frohns . Bremerstr . Gut¬
scheine im Kartenbüco.

Die Ausgabe « folgt nur
unter Vorleanna der Aus¬
weiskarte . BvMnstoffkarten
sind abzuglsben.

NoseMohr ».

Zedermann
laffe sich sein Schuh¬

werk mit
Ekaviez-

Textilose -Sohlen be - V
sohlen. Erprobterbester
Ersatz f> Ledcrsohien.

GrotzabnehNier er¬
halten näh. Ausk. Lurch

j den Alleinvertreter für ^
Nordwestdeutschland
s-x üsshlek , kkMöll,

AmerikahauS,
Tel . Roland 170

Wehuerfeld . Zu vsrkf.
ö»me!s« !i

LreSjäHriger Ernte.
Herm . Gcrdes.

Auktion.
Am

DmMg , 1 . MM,
NLlbm. 6 Uhr ans ..

werde ich in der städtischen
Markthalle Kiers., folgende
Rachiafigmenständs . als:

1 Sofa mit Moqnettbez^
1 Studentisch , 1 kl.Tisch,
6 NohiMAe . 1 Spiegel
mit Schrank , 1 ,mßb.
Vertiko 1 Sofaborte . 1
Regulator . 2 Bettstellen
mit Stahlmatr . . 2 vollst.
Betten . 1 mahag . Kom¬
mode . 1 Waschtisch, 1
Nackftfkchl. 2 kl Spie¬
gel , 1 Küchcirschrank, L
Küchcnttsch. 2 Küchem
stühle . 1 zweit . Kleid« -
schrmrk. 1 Kinderwagen»
1 Handnährnas chine.Kiü
chengesclmr Mo .,

öffentl . meistbietend gegen
Barzahlung versteigern.
W . Cordes , Haarenstr . 3.

Zu Eversten an der
Vereinigungsstratze bele-

enes neues

mit Garten ist mit Antritt
1 . November ö . I . für
14 000 ^ durch mich zu
verkaufen.

E . Bremmer ». Aukt .,
Oldenburg.

OSerrcge . Habe dach
schwere belegte

Stuten,
s nnd 7 Jahre alt . zu ver -i
kaufen . F . Meiners.

Zu , verk . gr . Kaninchen.
. ^ MMiÄswkg L

« mit 6 Sch .-S . Land , am
Kanalweg in Osternburg
belegen , für den billigen
Preis von 15 000 zu vk.
LL SordeA . Haasnstr . K.



Her kW. -NH . GmeWe
LlSenbnra i. Gr.

LaMsahreilherKranze
und des sonstigen Unrats

vom Gentrndenkirchhyf
ist zum t, November d . I.
zu vergeb . Nähere Aus¬
kunft wird auf dem Ge¬
schäftszimmer ü. Kirchen¬
rechnungsführers Tütken.
Alexanöerstr . 85 , erteilt.

Annehmer wollen sich
baldigst dort melden.

Oldenburg:
den 22 . Juli 1918.

_ Willens.

i,
etwa 2890 Quadratmeter
groß , mit Gartenhaus u.
ea . 100 Obstbänmen , an
guter Lage, zu verkaufen.
Kaufpreis 13 000 Mark.
W . Cordes . Haarenstr . 5.

Bloherfelde . Der Land
mann Bernhard Meyer
daselbst läßt den an der
ZLildenlohsltnie belegen.

Placken,
groß etwa 3S Sch.-Saat,
teils Acker », teils Wei¬
deland «sw., aber ganz
z« einer vorzüglich lie¬
genden Weide geeignet,

öffentlich metstbietü. ver¬
kaufen.

Verkaufstermin steht an
auf

MM.

re» R » r. 3.
nachmittags 8 Uhr,

in Ripkens Gasthaus vor
dem Wildenloh.

Der Placken, welcher
auch Verbinög . nach dem
Wildenlohsdamm hat , ge¬
langt auch geteilt zum
Aufsatz.

Die Gebote werden so¬
fort beurkundet.

Kaufliebhaber ladet ein
Keoi -g 8oiiwai-ting,

amtl . Aukt.. Eversten.

Verkauf
MAWW-
WWWes.
Oldenburg . Das am

Nelkbrink Nr . 6^ Ecke
Grüner Weg , im Bezirke
der inneren Stadt bele¬
sene

2 - Familien»
Wohnhaus,
bestehend ans dem zu
je einer großen Unter-
«nd Oberwohnnng ein¬
gerichteten . gnt gebau¬
te« Hanse, groß . Stall
und Schuppen und schö¬
nem Garten,

soll öffentlich meistbietend
verkauft werden.

Verkaufstermin steht an.
auf

MM,

St» ZI . 3«Ii -. L.
nachmittags Is/z Uhr.

in Ferschs Gasthaus,
Friedhofsweg Nr . 64.

l Das Haus ist nach
.Durchführung der geplan¬
ten, schon im Bau begrif¬
fenen neuen Straßen Eck-
Haus in verkehrsreichster
Lage und eignet sich so¬
wohl als Privat - wie als
Geschäftshaus . Der ge¬
räumigen Stallung we¬
gen ist es besonders einem
Pferde - und Viehhändler
su empfehlen.

Es soll in diesem Ter¬
min möglichst sofort der
Zuschlag erfolge « . Auch
kann event . schon vorher
verkauft werden.
' Kaufliebhaber ladet ein
«gong 8otiwak'ting,

amtl . Aukt. . Eversten.
Tweelbäke . Zu ver-

Mfen eine

« k. » .
,
<°m „Girello "

, belegt vom
»Geiger ".

Gerh . PapadieS-

Verlaus
MvMWMS

mit 3 SH.-S. Lank.
Bürgerfelde . Die daselbst

Nevderenv 39 ( Sckadtaeb .)
günstig direkt an d . Stadt
Gelegene Niebührsch-e Be¬
sitzung, b-osteihend

aus dem in gutem bau¬
lichen Zustande befind
lichen . zu 2 Wohnungen
(z. Zt 3) genutzten

Wohrihause
und etwa 5 Sch .- S . gro
stem. mit vielen Obst
bäumen u . Beerensträu
chern bestandenem, sehr
ertragreichem Garten,

Will ich öffentlich maistbie
tend verkaufen.

Zweiter und letzter Ver>
kaufstermin steht an aus

MM.
ist« ZI . 3«li -. 3.

nachm. 6 Uhr,
i . Dlehs Gasthaus,. Mexan
derstva-he 118.

Die Besitzung gelangt
wie folgt zmn Aufsatz:
1 . das Wohnhaus mit dem

daneben und dahinter
liegenden . Mit Obstbäu-
«nen bestandenen Gar¬
ten . zur Größe von pttva
2 Sch .-S . .

2 . das übrige Gartenland
in beliebiger Einteilung.
Günstigste Gelegenheit
zum Erw erb eines direkt
an der Stadt belegenen
ertrag-sicheren
Gigen-Gartens.
Die Fläche bietet auch

sehr -gute Bauplätze.
Wenn irgend möglich,

soll der Zuschlag erfolgen.
Käuflich Haber ladet ein

Kvopg 8vkvfai'ting.
amtl . Aukt. . Eversten.

Verkauf
einer

Land stelle.
Osternbnrg . Die dem

abwesenden I . D . Teebkeu
gehörige , zu Kreyenbrück
belesene

Land stelle,
besteh- , ans dem Wohn-
hanse nebst Schmiede,
Hans -Hofranm . Gar¬
ten und 4 Hektar 81 Ar
14 Quadratmeter Acker-
und GrünläuLereien.

soll mit Antritt nach Ver¬
einbarung zu Mai ober
November nächsten Jah¬
res öffentlich gegen Meijt-
gebot verkauft werden.

Dieselbe kommt sowohl
im ganzen als auch stück¬
weise zum Aufsatz.

Erster Verkaufstermin
ist angesetzt auf

MM.
ie« Z«. 8«li t. 3..

nachmittags 5 Uhr.
in Stegemanns Wirts¬
haus in Kreyenbrück.

Vom Kaufgelüe kann
auf Wunsch ein großer
Teil verzinslich stehen
blechen.

Kaufliebhaber ladet ein
A. Bischofs, amtl . Aukt.,

i . Fa . :
A . Bischofs L Grimm.

Osternburg.

für die M Kreyenbrück be¬
lesene

Landstelle
deZ Landwirts August
Wübbenhorst Hierselbst , für

-welche im letzten Verkaufs¬
termine 88 IS » Mark zu
höchst gebotenwurden, sowie
für daS an der Cloppenbg.
Chaussee belegene, fast neue

r-WilieilhMS
mit 28 » ir 11 gk» Hof-
und Gartenland , nehmen
wir noch bis einschl . SV . Jnlt
d, Js . entgegen.

A. Bisch- S L Grimnr-

bei Rastede.
Für Landwirt Hinrich

Töpken in Hostemost, zur¬
zeit im Felde , habe ich
von dessen

W!
in Kleibrok , unmittelbar
an der Chaussee belegen,
eine Fläche von etwa 25
Jück im ganzen oder in
gewünschten Abteilungen
zu verkaufen.

Das Grundstück eignet
sich sowohl zum Torfstich
als auch zum Ackerbau
oder zur Grünlandkultur
ganz vorzüglich.
Kauflustige von kleineren
Flüchen wollen am

Montag , 3. August,
nachmittags 4 Uhr,

auf dem zu verkaufenden
Grundstücke erscheinen

Der Verkaufsaufs . fin¬
det alsdann um 6 Uhr in
Berüings Wirtschaft statt.
Der Zuschlag wird wohl
erfolgen.

Degen , amtl . Aukt .,
Rastede.

Zu verk. eine in Hammel¬
wardermoor belegene

zur Größe von ca 9 Kn . m.
bel . Antritt. Nähere Aus¬
kunft erteilt
B . Gloystein , Aukt.

Elsfleth.
Ovelgönne . Für Haus¬

mann Hinrich Lübben in
Sürwürden habe ich die
zu Sürwürden sehr gün¬
stig belegene , gutgehende

MS HM«
mit kleiner Landwirtschaft
auf Mai k . I . anderweitig
zu verpachten. Der jetzige
Pächter gibt üas Geschäft
auf.

Günst . Gelegenht . auch
für geeigneten Kriegsbe¬
schädigten.

Karl Ksck,
amtl . Auktionator,

Wivtertorf
umsonst!

Ich suche eine geeig¬
nete , die Herstellung von
Backtorf verstehende Per¬
son . die solche bet unent¬
geltlicher Hergabe des
Moores meinerseits eben¬
falls unentgeltlich über¬
nehmen will . Cs ist nur
für beide reile der Bedarf,
und zwar für jeden gleich¬
viel , zu schaffen . Andere
Abkommen ev. « icht aus¬
geschloffen.

Aukt .,
Donnerschwee.

ffLo NGZLWLZr
d Vovlcommsost «.
jUeve-vriLüktrUer
jür Sie kentixe Zielt
psss . 172 voli-lhllä.
Vrtrke , iiNer»»«. -tn-
Kase ,pr»üt./in>eIiA.
krlelxr. Sriskrv. Nn-

b. r .MÄcI .VerIod.1,.
nseidrelt. N 2,2h
portotr. kxSoly ». «eks Verlegs»

oresüsa - ft.

schwarze

WmNM ».MM»
lasst

Zik ! tzWl>!heIle.
Herbftrübe« sa« cu

hat abzugeben
B . F . Schwarze,

Wilbeshansen.
Suche eine gut erhalteneIM MO-
Aenzol -MMlill
von 8 bis 12 PS . u . Mög¬
lichst 600 Millim . Spur¬
weite zu kaufen.

W. Behrens.
Münster i. Wests..

MMNvLr . Sk

Apparats.
-Inskükrun^ vis

IfckllMffM
dlstnllstativv.

! kd8Sg - LMs^
Orössts ^ usvslü im «

Orossbsr ^ogtum.
b-stborutorium kür

iLMSiEkk-
srbeitso.

blntvicksln . lidrüge.

nach klettsn,
uvck Lilclsrn

ln ln ^ uskükruoZ.

I. S. WW,
I-angeotr . 43 . Lrsmer-

»trssss 17.

Vom 1. August an be¬
findet sichmein Nrchitektur-
büro

Moltkeftr. S.
Barmt FrüMck,

Architektur -Büro.

kommt der
-LVUlllAkFriede »Bald ? ?
Im Jahre 182l auchefun-
dene 200jähr. Prophezeiung
eiuesfrommen Tiroler Mön¬
ches über den Weltkrieg . In¬
halt : Beginn , Verlauf, Ende!
Die letzte grausameSchlachtl
Siegerl Besiegte ! Völker¬
bund? ? Kirche Gottes zu
neuer Macht u- Herrlichkeit!
Wann, wo und gegen wen
der Nächstegroße Krieg?

2 Ex. dies , einzigartigen
Kriegsangedenkens 1-
(Nachn. 1.30 ), 4 Ex.

1.80 fNachn. 2.10)
postfrei d . RuPP , Verlag,
München - Gauting E. 84.

Hautjucken
beseit . in einigenTagen Haut¬
creme „Radikal " . Mäß . Preis.
Ausk- Sproe - t, Berlin kk.
8
^

286
^

Üsedomstratze
^

9.
^

» ÜMkll - AlIlMM
zu Zeitungspreisen

ohne Aufschlag
durch

„Nachrichten - Nebenstelle
L.?sru «ssi,Donnerschwee,

Tel . « 42.

17er Weißw . . 16er Rotw.
in altbew . Qualität.

Frd . Lederhos,
Ober-Ingelhei m a. Rh.

LllLiedlsllLrlell
billig . Zß

100 Kriegspostkart . 4
100 Ltebesser .- Postk. 5 -/l,
100 patr . Flagg .-Pk . 6
60 echte Künstl .- Pk . 4

Verlag küarilsr, Lesslau 1164.

ZiegenwiSch,
täglich 1 Liter . W kaufen
gesucht. Off . u . V . 353 an
di« Filiale , Lan-Mstr. 45.

Güste Ziege zu kauf. g.
Angebote unter T . W. 689
an d. Geschäftsstelle d. Vl.

1/2 bis SH Liter Ziegen¬
milch in Eversten g. gut.
Preis gesucht. Wird abg.
Angebote unter U . H . 697
an ö. Geschäftsstelle ö . Bl.

Eversten .
'Ein fast neue-

Zweifam -Hans mit Gar¬
tenland zu verkaufen.

Klee«. Eichenstr. 16.
Sprechstunden abdS. v.

6 Uhr.
Strückhausen . Zu ver¬

kaufen schwerer

Molkerei Strückhausen.

MW,
auch für Wirtschaften
geeignet, ist umzugs¬
halber zu verkaufen.

Besichtigung täglich 8
zwischen 11 u . 2 Uhr.

Hauptsir . 111,
gegenüber d . Eversten

Holz.

Zwsts che nahm Habe
einen schweren

Ackerwagen,
lO OOO Psd. tragend, zu ver¬
laufen.

I . D Grimm.
Donnerschwee . Zu verk

ein drei Monate altes
schweres Bullenkalb.
D Schnittker , Schulweg.

Volitsr,
— Flasche 8 .80 -

spartHerre,»Wäsche
Imprägnierung und

Verkauf

LNMWIkßeL
Prospekt kostenlos.

Vertreter gesucht.
GroLenmeer - varghor « .

Zu verk. ein j. schweres

Arbeitspferd,
fromm u. zugfest im Geschirr.
_ W. Wittje.

Grotzenmeer . Zu verk.
mehrere Fuder

SLreutorf.
_ eH . Stallkamp.
Jedw . Znsend . geschlachtet.

WW M «
bitte während der Hitze-
per . zu vermeiden , Ware
verdirbt . Wegener . Ber¬
lin SO ., Mariannenstr,
84, Geflügel -Spez .-Hanöl.

M MMrssei
und Maschinen, Flüsfigkeits-
und Gasmotoren aller Art,
Feldbahnmaterialien , An¬
schlußgleise auf Abbruch,
ganze Fabrikeinrichtungenge¬
sucht. Angeb. sofort erwünscht
Selirölisi'.L '"'"-!

! LS lknrrdrieko 75 kt » ^
llriskpapisr,
Liagellsell 7V ? k.
Llnlsartiktv 2S ? k,
Vuttvrlirotpnp ., ?ükk.
kergklmsutpspiei ',
Lollsttopaxiisr,
l .sdo » »miltolkLrtsn-
u» Lslckvcstsintsrvstsn

IvK. « Sll
I.LQL6str . 36. 5,

Kaufe größere

WMM8
jeder Art . namentlich zu
Grubenholz geeignet , fer¬
ner größere Partien

U« « M
von 40 Zentimeter Durch¬
messer aufwärts , möglichst
drei Waggon . Bitte um
schleunigste, ausführliche
Angebote.

Th. Greve , Osnabrück,
KatkMStt-

Z8sI8 !ÄW !,t kLijSN
Oldenburg, Ltsäiagsrstr . 4.

Großer schwarzer

Ms- Keutsther Llopü
Srrmen ^

Hbt. ftffekumrrz
empstehll

Reisegepäck-
Versicherung

zu mäßigen Prämien.
Nähere Auskunft:

Edo Meiners Wwe .,
Oldenburg , Achternstr . 26.

tLkl iisgknkkük
's IiI»i»i!SkIiok,

Stslllngsir Ls - . Sornduvs,
lelepbon : Or . 6 , 4773,

vsrsnstaltst äsn

2. ktzflügtzkuekt - Kun5U8
vom LS . ckull lrts L. August.

LS I,slirs1ui »ck« ir von Herrn ? rok. Lruuo
Vür 1gsu, Lorsut an der Imlläcvirlsekaktl.

ttoollsodule , Lsrlln:
stekeplLn gegen llinssnäimg von 20 stig. ru vionslon.

UWWZ
versichert Gepäck gegen alle Reisegepäckgefahren

für 2°/«> Prämie.

Vertreter : k ' r». NsrlVls,
Schäferstr . SS . u . KurwiSstr . 35 . Fernsprecher88L

MMSiMW.
Schweiburg . Fr . Olt-

mmtns , Lehe, beabsichtigt,
seine zu Jaderaußendeich
nah« der Chaussee bele¬
gene

bestehend ans Gebäuden
und 4 Hektar SS Ar 78
Quadratmeter — 1V
Jück — ertragreichen
Weide - und AckerKmde-
reicn,

mit Antritt zum 1. Mai
k. I . bezw . Herbst d. I.
zu verkaufen.

Verkausstsrurin ist a« -
gestrtzt auf

Wik «der Wi- 1
v »r»j!gl - Lehrbuch d. deutschen Lurache
2. Rechnen s . Schönschreiben 4. Rund¬
schrift ö. Stenographie Siolze -Schrey
«. -Maschinenschreiben 7. Buchführung
(einf .,dapv .u.<rmerik,> S. D . RechtSanw.
t -Paufe S Briessteller IV. Rechifchreib-
kchr« il . Frerudwörterbuch I «. Geogra¬
phie IZ.« ut Englisch 14.SutFr - n,ös >!ch
1ö .verguteronIS .« ochbuch. ISverzügi.
Lehrtücher , , us . M . 21, einzeln M . 1,4»
v - chiu-i . Kchwarz «! « » . , « erlin 14
Wir liefern auch jed eS andere Buch

Kräst. Heidebesen u . Gei
flügelkalk. Säcke eins . H.
Gtoer, Brake. Fernruf 374

-e» S. MM ! i. 3»
nachmittags 8 Uhr.

in Wedckens Gasthaus zu
Jaderaußendeich , wozu
Kansliebhaber sreundlichst
eingeladen werden.

Stechmann . Aukt.

MM« « .
Schweibnrg . Die Erben

des verstorbenen Land¬
manns Fr . Reinh . Büstng
zu Rönnelmoor lass, erb-
teiluugsHalber am

Freilag,
öe» r. MM 3..

nachmittags 8 Uhr.
in Bentjes Gasthaus zu
Rönnelmoor d . zum Nach¬
laß gehörende , zu Rönnel-
movr unmittelbar cm der
Chaussee belegene

LEA
bestehend aus guten , gr .,
massiven Gebäuden , gr.
Obst- und Gemüsegar¬
ten und S Hektar 82 Ar
74 Quadratmeter — 13
Jück — sehr ertragreich.
Klei , und Ackerlandes
reimt.

mit Antritt zum 1. Mai
k . I . bezw . Herbst d . I.
nochmals zum Verkauf
aufsetzen, wozu KauflieL-
haber sreundlichst etugela-
den werden.

Stechmann . Aukt
Mädch . k. g. Dienst!, abv.

Lonerberg b Loy. Zn
verkaufen eine junge

«WebeaSe Me.

Achmer Bchlllm,
Große Triebkraft,

Angenehmer Geschmack.

SWanen-MMe.
Achternstr . 24

UMWUUeMttWt
Reifenersatz ——

Paßt a- jed.
Rad . Glän¬
zend beurt«:

^ „ Die Berg¬
ungen sind sehr befriedigend

MZaefallen. S . St . i . H. Mit
den Reifen bin ich sehrzufried.
F . W .i . D ."usw . Preis IPaar
Mk . 16 u. Porto . Verp. ,
Nachn. 1Vertr . ges. Pro»
sfiekt gratis . , Hcros ^, G.
m . b. H., Berlin L. SOS,
Taubenstraße 31.

MkmM
m

nur bester Qualität.

W« ANLW
für

Aller Kieffer
Rex Weck

Kein « Preiserhöhung^
Vorjährige Preise.

litt» MM »»».
Kann einige Fuder guten

Warzen Torf
Nachweisen . Dobbenstr . 21»

Zwischenahtt . Zu ver-
kau? en ein 2jähriger
WM' PvM).

JaiHm.



W

Äm
'FMg.

te » r. MM s . 8 ..
nachmittags 3 Uhr.

tverd -e ich im Saal « des
-Preußischem Hofes . Starr
Nr . 1 . öffentl . versteigern

3 Kleiderschränke . 2 Eck¬
sofas . 10 versch. Tische.
15 Stühle , 5 Stumme-
diener . 3 Svicgel . Figu¬
ren . 6 Garderobenstän¬
der . 14 Bettstellen , mit
und olme Matratzen , 4
ers . Bettstellen r-nt Ma¬
tratzen . 8 vollstäud . Bet
ten . i Bettschirm . 8
Waschtische nr . Geschirr,
2 Gartentische , 14 Gar-
tenstühls , verschiedenes
Borzellant -enq , Gläser.
Küchengeräte . Eimer,
Baljen . 1 Küchenwage
mit Gewicht . . Einmache¬
töpfe . 1 f. nmen Dauer¬
brenner u . viele anders
Sacher «.
W . Köhler , amttt Aukt.

Totenlude
„Memento mori"
zum Gerberhof u . Unig ..

e V.
Autzerordenllich«

MgliedervelMnilung
an » Sonntag , d. 4. Aug.

1018 , nachm . 5 Uhr,
im „ Schützenhof zur Tabken»

bürg "
(Wirt Holze),

Eversten.
Zweck : Erhebung eines
außerordentl . Beitrages.

Der Vorstand»
Stolting . Hügel.

, Würdemann.

W
iiiüWillkl
kommen Montag zur Ver¬
teilung.
LaM . BezuWenMeu-

Mast Zog.
— G . m. b. H . —

Zu einer im August
d. I . ftattfindendeu

Auktion
können noch Sachen
zugebracht werden.
L LLsLnisalLr,

Auktionator,
Bergstraße 17s,

_ Fernsprecher S3S ._
Wir kaufen jed . Quant.

Pfund 60 Stachel,
beeren , sowie Slepsel,

Birnen , Kirschen und
Pflaumen.

Verkaufsstelle
der Gartenbauvereine u.

Hausfrauenvereins,
ZeiligengeiMMe 4.

LU V6II6M6N

500b ^ auf gute Hypo¬
thek jetzt oder später zu
belegen . Nachzufragen in
der Filiale Naüorster-
straße 128.

Verloi-en
Ranzenbüttcl b . Verne.

Vermisse aus den für den
Marinefiskus gepachteten,
beim Oldenbroker Feld-
Haus belesenen Weiden e.

UMzbmIes « .
Kennzeichnung : Messing¬
marke R 577 im linken
Ohr . Dem Auskunftgeber

i Belohnung.
) . Hergens.

Nnruga
Hossn
Wsslsn

k-oosn -^ oppsn
I-oc!sn - IV!8ntsI
6ummi - IA3ntsi

Ltokks
llur beste Qualitäten.

»elülIlllS !! »I
^ .ontsrnstrasss

Gesucht zum 1. Oktober eine moderne
große herrschaftliche

§» ohNRNg

Ksiuuclsn

Brieftaube zugeflogcn.
Abzuholen Langestr . 33II.

Eversten . Zugelaufen
Liq Rind.

. Hauptstraße 86.

von ca . 8 Räumen , mit allem Zubehör,
wie elektr . Licht , Bad ufw. oder ein mo¬
dernes Haus mit Garten, event. zu kaufen
gesucht . Offerte « unter W. B. 733 au die
Geschäftsstelled. Bl.

Ulkt - K68U6N6

Jung . Brautpaar sucht
zum 1 . Januar oder Mar
n . I . ein schönes

MsWlieiAus
mit Garten zu mieten,
Stadt oder Stadtgrenze,
event . auch Wohnung mit
Garten . Angebote unter
U . K. 699 an die Ge-
schäftsstelle dies . Blattes.

Oröentl . Mädchen sucht
möbliertes Zimmer mit
Kochgelegenheit.

A . Rieke « . Oldenburg»
Ziegelhofstraße 89,

Zum 1 . Oktober oder
November von einem jg.
kinderlosen Ehepaar 4—ü-
räumige Wohnvng im
Pr . von 300 bis 420 Mk.
gesucht. Angebote erbeten
unter V . H. 718 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Junges Ehepaar sucht
möbliertes Wohn - und
Schlafzimm . Wäsche wird
gehalten . Angebote un¬
ter V . I . 719 an die Ge¬
schäftsstelle dies Blattes.

Kleine ruhige Beamten
fam . sucht Wohnung mit
Garten . Pr . 280- 350 L.
Angebote unter V . O . 724
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Verwund . Offizier sucht
für feine Frau und zwei
Kinder im Alter von ll
und 12 Jahren möblierte
Wohnung mit Kochgelegh ..
event . auch mit voller
Pension . Frdl . Angebote
erbeten unter V . U . ?29
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Feldgrauer sucht zürn tt
August in ruhigem Hanse
sauber möbliert . Zimmer.
Angebote unter V . M . 722
an ü. Geschäftsstelle d. Bl.

Jg . H . s. z . 1. Aug . mbl.
Zimm . t . d . Nähe v . Zieg .-
hof , mgl . m . V . Ang . n . K.
444 au Büttners A .-Expd.

Rüst . Ehep . (62 u . 64 I.
alt ) s. zu Nov . od . früh . kl.
Wohn . Ang . unter V . 365
an d . Filiale Langestr . 45.

Eine Wohnung , mögtt
mit Garten , bestehend in
2 Stuben , 2 oder 3 Schlaf¬
zimmern . Küche , Speisek .,
Zubehör , elektr . Licht oder
Gas , zum 1. Novbr . von
ruhigem Mieter gesucht.
Mietpreis 450 bis 660
Ang . erb . unter V . V . 730
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Jg . Kriegerfrau s. eins,
mbl . Zimmer mit Kochge¬
legenheit in Ser Nähe des
Säuglingsheims.

Johannisstraße 7.

Lade» Mi! Wchmg
gesucht an verkehrsreicher
Straße der Stadt . Angb.
mit Preis erbeten unter
W . D . 735 an di , Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Unm . Zimmer sof. z. m.
gesucht. Ang . unter V . 307
SN ü. Geschäftsstelle d» Bl,

M MM
mit Klavier bevz ., sucht
Dome auf sofort . Angev.
mit Preis erbeten unter
V . T . 728 au die Ge¬
schäftsstelle dies . Blattes

Suche ab 20. September
bis 1 . Mai ein schönes,
großes , zweiseitig . Schlaf¬
zimmer und ein geräumi¬
ges Wohnzimmer mit Kü¬
chenbenutzung . Zentralhei¬
zung mrd elektrisches Licht
bevorzugt . Gefl . Angeb.
m . Pr .ang . a . W . Western,
Hirschberg i . Rieseugcbg .,
Franzstratze 9 , zu richten.
Buchhalterin sncht

möbliertes Zimmer
mit voller , guter Pension.
Angebote erbeten nach

Hindenburgstraße 23,
2 Treppen.

Lu vermieten

MM «il SM
und Lagerraum zu ver¬
mieten . Näheres

Langestraße 87.
Fr . LogiS. Jnl .-M .-Platz 1
M .-Tisch 1 Markt 221

Ohmstede . Zu verm . z.
1. Nov . e. Wohnung mit
Land . Herm . Bakenhus.

Zu verm . zum 1. Novbr.
kleine Unterwohnung an
einzelne Frau oder älte¬
res Ehepaar.

Dietrichsweg 20.
Gut möbl . Wohn - und

Schlafzimmer mit voller
Pension z . 1 . Aug . zu vm.
Donnerschweerstraße 50.

Mbl . Z . Hermannstr . 201.
Mbl . W .-. Schlafz . «nd

Küche zu verm . Näheres
in d . Filiale Langestr . 45.

Möbl . Zimmer mit vol¬
ler Pension zu vermieten.

Vogenstraße 26.
Gut möbl . Wohn - und

Schlafzim . mit allen Be¬
quemlichkeiten zu vermiet.

Alexandcrstr . 98 unten.
Zu vermieten sofort od.

zum 1 . Oktober die

AIMÄMM
Bremer Straße 2, enthal¬
tend 4 Räume , Nebenräu¬
me und Zubehör u . Gar¬
ten . Mietpreis 600 Mk.
Näheres beim Hausbesitz .-
verein oder Elisabethstr.
13 oben.

Schön mbl . Wohn - «nd
Schlafzimmer m . Schreib¬
tisch , el . Licht und Balkon
zum 1. August an besseren
Herrn zu vermieten.

Sackstraße 10.

8i6Ü6N-Z68UStl6

LandwirtStochter . 27 I.
alt , sucht Stell , z . 1 . Nov.
bei Fam .- Anschl . n . Geh.
Angebote unter V . 75 an
die Filiale Stau l-6/IZ.

WM«
finden danermde Beschäftigung.

WMjyMW SM

2 Nachtwächter
für sofort gesucht.

l „ » Mg . L - 8.

ZM 8.
Stellenverm «,Burgstr . 3l

8!U « W.
welches die Handelsschule
besucht hat , sucht für so

' ort
od . später passendeStellung,
am liebsten Bankgeschäft.

Offerten unt . V- L. 721
an die Geschäftsstelle d. BI.

3mes MW ».
23 Jahre , sucht Stellung
in der Landwirtschaft auf
sofort od . später . Schrift¬
liche Angebote erwünscht.

Fr . Lindemann.
Vadelebcn bei Völzke
(Bezirk Magdeburg ) .

Frau Agnes BlmeMal.
zemMm . ßtellmemittl .,
Alexand.str. 43 , Ecke Weskstr.

Fixes Mädchen , 19 I .,
sucht gegen Dezember an-
gen . Stelle als Stewar¬
dess «: gegen gute Behand¬
lung und Gehalt auf grö¬
ßerem Dampfer . Angeb.
erbeten unter V . E . 715
an ü . Geschäftsstelle d . Bl.

WtM ? h«WW»
in allen Fächern bewand .,
sucht Stellung in Oldenb.
Angebote unter V . K . 720
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Ofisns 8tsS ! sn^

Männttrtzs.
Rosenberg bei Varel.

Suche zu Anfang AugustArbeiter
bet der Dreschmaschine.

D . Frerichs.
-Gesucht ein

Laufjunge j
nach der Schulzeit.

Heinrich Eilers.
Achternstraße 35.

Rastede . Gesucht auf so¬
fort ein

Nöben.

Chauffeur.
Zur ständigen Führung

und Wartung ein . schwe¬
ren Kraftwagens (sechs
Personen ) für Landtouren
im Herzogtum Oldenburg
wird auf sofort ein durch¬
aus zuverlässiger und ge¬
wandter Fahrer gesucht,
der während der freien
Zeit andere Beschäftigung
mit übernimmt . Feste An¬
stellung . Wohnsitz Olden¬
burg i . Gr . Angebote un¬
ter W . F . 737 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

' ' "

« U

II.MM« «
auf best. Möbel (kw. Ar¬
beiten ) , desgleichen

Polierer.
Auch Kriegsbeschäd . wer-
den eingestellt.

Vereinigte Werkstätten
für Knnst im Handwerk,

Akt .-Ges..
Bremen , am Wall 138/37,

Telephon stioland 2U.

Behörde sucht einen durch¬
aus erfahrenen , mögl. selb¬
ständig arbeitenden , nicht
zu jungen

ZW WM.
Angebote unter T . N . 681

an die Geschäftsstelle d . Bl.
Gesucht auf sofort eine

männliche oder weibliche

Arbeitskraft
für den Gertruöen -Kirch-
hof . Zu melden

Kirchhofstraße 5.

WewttAs.
Gesucht für ein Pfarr¬

haus auf dem Lande im
Herzogtum ein im Haus¬
halt erfahrenes

nicht unter 20 Jahren , bei
Familienanschluß f. Ang.
od . Anfg . Septbr . Dienst¬
mädchen ist vorhanden . —
Angebote mit Gehaltsan¬
sprüchen unter V . F . 716
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Großenkneten . Gesucht
zum l . November ein

Mädchen
für Haus - und Landar¬
beiten . Frau Oeltjen.

FrnnLem,
welches in Schreibmaschi¬
ne und Buchführung Er¬
fahrung besitzt und alle
vorkommende Hausarbeit
mit verrichten will , bei
Familienanschluß u . Ge¬
halt . Angebote unter B.
66 an die Filiale der
„Nachrichten " in Varel.

Suche zum 15 . August
ein freundliches

WlleZ MS«
von etwa 18 bis 20 Jah¬
ren , das etwas nähen und
kochen kann , für kinderl.
Haushalt . Bewerbungen
möglichst mit Zeugnissen
und Bild erbeten.

Fran Tedtlies.
Wilhelmshaven.
Noonstrahe 13 a.

Brake . Gesucht auf so¬
fort oder später ein

im Alter von 15 bis 16
Jahren.

Fra « Fr . KloSgcther,
Breite Straße 100.

Gesucht auf sofort für
einen größeren Haushalt
in Brake ein gebildetes
junges Mädche « . das im
Kochen erfahren ist und
den Haushalt itberwachen
kann . Näheres durch

G . Stolle , Adlerstr , 4.
Oesucbt eins

M misW Mtre
kör Irlstnsll llausdatl (ärsi
korsonsn ).

Enter cksn Licdsn 14.
Nordenham . Gesucht z.

15 . August ü . I . ein net¬
tes . freundliches

WZ -MW
für alle häuslichen Ar¬
beiten und Aushilfe im
Laden (Manufaktur ) .

I . N. Jaspers.

Gesucht zum 1 . Novbr.
oder früher ein

zur Erlernung d . Küche.
Fr . Lichtenberg.

Heiligengeiststraße 10.

WMiM»
für unsere Buchbinderei
sofort gesucht.

Vnchdrnckerei
Gerhard Stalling.

MW MM
f. Hausarbeit nach Wies¬
baden ges. Freie Reise.

Fran Erika Holle,
Wiesbaden.

Eichenwaldstratze 58.
Gesucht eine tüchtige

Waschfrau.
Staustraße 10.

Einfaches , tüchtiges

für großen Haushalt ne -*
ben Köchln und Kinder¬
fräulein zum 1 . August
oder später gesucht.

Fran Prof . Jürgens,
Berlin W . 62.

Wichmannsträße 21.
Nähere Auskunft in Ol¬

denburg Metnardusstraße
401 .

Gesucht bis Novbr . eine

Aushilfe.
Donnerschweerstraße 92.
Wiemerslande (P . Ol¬

denburg ) . Suche auf so¬
fort ein

W « All
für Haus - und Gartenar¬
beit . Joh . Eisenharter.

Zum nächsten Mai suche
ich ein durchaus zuverläs¬
siges , freundliches

MS
Fra « Julie Meyer.

Oberhammelwarden.

Für meinen herrschaft¬
lichen Etagerrhanshalt in
Düsseldorf (2 Personen)
suche ich zum 15 . August
ein in allen Hausarbeiten
erfahrenes , besseres

Mädche«,
welches über langjährige
beste Zengntfle verfügt.
Angebote m . Lohnansprü¬
chen und Zeugnisabschrif¬
ten erbeten an

Friedrich Küppers.
Düsseldorf -Oberkassel.

Postschlietzfach.
Gesucht eine tüchtige,

Ml WWiileri«
(bis 40 Jahre ) für einen
kleinen ländlichen Haus¬
halt . Schriftliche Angeb.
erbeten an Haasenstein <L
Bögler , A.-G ., Wilhelms-
haven.

Gesucht zum 1 . oder 15.
September ein in Küche
und Hausarbeit erfahren.

« « MM.
Frau Hauptmann

Westerkamp . Moltkestr . 6a
Zum 1 . August suche ich

für meine Apotheke ein
gewandtes

MW
" "

.
mit guter Schulbildg . als
Helferin . Bereits ausge-
bildcte bevorzugt . Nur
schriftliche Bewerbungen
mit Angabe von Gehalts¬
ansprüchen und Empfeh¬
lungen erbittet
Ring -Apotheke , Bremen,
Schwachhaus . Heerstr . 132.

Ehr . Wieting.
Ich suche zum 1. Septbr.

ein in Küche und Haus
erfahrenes

WM MM
oder einfache Stütze und
ein im Kochen und Bü¬
geln erfahrenes

3« « M
Frau Major Wantks,

Steinwcg 33.
Näheres zu erfragen u.

vorzustell . bet Frau Prof.
Dr . Kellerhoff . Eävilien-
straße L

Tüchtiges
Alleinmädchen

für feines Haus in Bre¬
men gesucht zum 1. Novbr,
Vorzust . Werbachstr . 61.

Wildeshanse « . Wegen
Erlranknng des jetzigen
gesucht zum 1. Oktober od.
früher ein
srdatli - . Wich» «d.
ki» ms. jmz . NW»

Gasthos Müller.

Gesucht auf sofort oder
später ein ehrliches

MW .MM
für uns . kleinen Haushalt.

Frau Grefe . Damm 6.

Gesucht zum 1. Nov . ein

WM " .
Frau Menke.

Auguststratze 55.

Der Mz. deutsche Verein
sür KilManiliilM

sucht Stützen , Kinder - und
Wirtschafts fräulein.

Sprechstnnd . : Montags
von 11 bis 1 Uhr Stein¬
weg 41, Dienstags und
Freitags von 4 bis 6 Uhr
Knrwickstraße 21.

MlMMeil.
das das Kochen versteht,
zum 15 . August nach Wil¬
helmshaven sucht

Frau Kapitänleutnant
Gartmann.

zzt . Oldenburg i. Gr .,
J ohannisftratze 1H.

Vaurei»
für den Verkauf des kos»
metisch. Sortiments Kam¬
merzofe an Bekannte und
Private gesucht. Angeb.
erbeten an

Kurt Hohensee . Kiel 1.
Zum 1. Oktober eine er¬

fahrene , zuverlässige

Pflegerin
für mäne Kinder im Al¬
ter von 3 und N . Jahren
gesucht.

Fran R . Kraemer,
Bremen,

Georg -Gröning -Str . 16.

Gesucht zum 1. Novbr.
ein Mädchen für Land¬
wirtschaft . welches melken
kann . Angebote an die
Nebenstelle A . Parussel,
Donnerschwee.

Gesucht f. mein , kleinen
Haushalt zum 1 . Nov . ein

znverläffiges Mädchen,
das auch mit der Wäsche
fertig werden kann . Am
Meldung vormittags gem.

Fräulein Weber.
Meinardusstr . 531.

Brunswarden bei Ro¬
denkirchen. Suche f . lanö-
Wirtschaft!. Haushalt ein

WZ « M
Fran A . Rogge.

Nwrrs MW»
für Restaurant auf sofort
oder später gesucht.

Restaurant „ Bavaria ".
Gesucht zum 1. Novbr«

ein tüchtiges

Mädchen
für Küche « nd Haus.

Taubenstratze 28»

^6N8 ! 0N6N

Gesucht für einen zehn¬
jährigen Knaben eine

gute Pension
in Oldenburg . Angebote
erbeten unter H. 190 »»
die Filiale der „Nachrich¬
ten " in Barett

Für zwei Damen (Mut¬
ter und Tochter ) Anfang
August in Zwischcnahn otz.
Nähe für 14 Tage einfach«

Pension
ges. Ang . unter W . L. At
SS fl. GeschäitMeM k . W


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

